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Anonyme Alkoholiker ....................................Tel.: 06151 19295
Jahnstraße 22 (kath. Gemeindehaus), Reinheim
Gruppentreffen montags von 18.00 bis 19.30 Uhr

Krankenhäuser
Kreiskrankenhaus Erbach,
A.-Schweizer-Str. 10-20  ...........................................  06062/79-0
HOSPIZ-Initiative Odenwald e.V.,
Kreiskrankenh. Erbach  ........................................ 06062/798000

Apotheken
Rodenstein-Apotheke, Fränkisch-Crumbach  ..................... 1451
Gingko-Apotheke, Brensbach  ................................... 06161/566
Apotheke Reichelsheim, Reichelsheim  .............................. 1305
Reichenberg-Apotheke, Reichelsheim  ............................... 3310

Ämter
Postagentur Fränkisch-Crumbach  ..................................... 1418
Landratsamt Erbach  ................................................  06062/70-0
Finanzamt Michelstadt  .............................................. 06061/780
Amtsgericht Michelstadt  ........................................  06061/708-0
Arbeitsamt Erbach  ................................................... 06062/9513
Arbeitsamt Darmstadt / Kindergeldkasse  ............... 06151/3040
Müllabfuhrzweckverband, Brombachtal  ............... 06063/93190

Pfarrämter
Ev. Pfarramt Fränkisch-Crumbach  ..................................... 2253
Kath. Pfarramt Reichelsheim  .............................................. 1399

Bauschuttdeponie Michelstadt-Steinbach  .......... 06061/72475
Montag bis Freitag von 8-16 Uhr

Kompostanlage in Brombachtal/Kirch-Brombach  . 06063/2955
Öffnungszeiten:
November - April
Montag bis Donnerstag  .................................... 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag  .............................................................. 7.30 - 14.30 Uhr
An jedem 1. Samstag im Monat  ....................... 9.00 - 11.30 Uhr
Mai – Oktober
Montag bis Donnerstag  .................................... 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag  .............................................................. 7.30 - 14.30 Uhr
Samstag  ........................................................... 8.00 - 11.30 Uhr

Kompostplatz am Hexenberg, Fr.-Crumbach
Öffnungszeiten
Samstags  ........................................................ 10.00 - 12.00 Uhr

Ärzte
Bereitschaftsdienst hessenweit ist unter der Rufnummer 
116117 zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo, Di Do: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen durchgehend von 07.00 Uhr bis 
07.00 Uhr des nächsten Tages.
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.
Darüber hinaus hat die Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale 
Bergstraße/Heppenheim geöffnet zu folgenden Zeiten:
Mo, Di, Do: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa, So: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Feiertag, Brückentage: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Die Adresse der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale  
Heppenheim:
Viernheimer Straße 2a, 64646 Heppenheim (im Schwestern-
wohnheim am Kreiskrankenhaus, Gebäude der Krankenpflege-
schule).

Gemeindeverwaltung  
Fränkisch-Crumbach
Rodensteiner Straße 8
64407 Fränkisch-Crumbach
Tel.: 06164 9303-0, Fax: 06164 9303-93
E-Mail: gemeinde@fraenkisch-crumbach.de
Homepage: www.fraenkisch-crumbach.de

Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag:  8.30 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  9.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  8.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 18.00 Uhr 
Freitag:  8.30 - 12.00 Uhr

Polizei  .................................................................................. 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt  ................................. 112
Gemeindebrandinspektor Stephan Fehr  ........................ 516792
stv. Gemeindebrandinspektor Marcel Freitag .......0171 1679718
Polizeiposten Reichelsheim, Bismarckstr. 24  ..................... 2566
DRK-Ortsverein, Raiffeisenstr. 16  .................................. 501 487

Schwimmbad  .................................................................... 1590

Bauhof Michael Treusch  ................................ 0160 / 66 75 41 4
bauhof@fraenkisch-crumbach.de

Wasserversorgung/Rohrbrüche:
Philipp Dörr / Oliver Schnatz  .......................... 0160 / 66 74 41 9

Revierförsterei Fränkisch-Crumbach
Andreas Ott, Reichelsheim  ........................................ 51 52 68 5

Bezirks-Schornsteinfegermeister
Friedhelm Günther  ................................................. 06254/37160

Störungsstelle Strom und Gas  .......................  0800/701-8040

Bürgertelefon - Müllabfuhrprobleme
(kostenlos)  ........................................................... 0800/9600100

„Bücherkiste” im Rathaus  ........................................... 515188

Sarolta-Kindergarten  ........................................................ 2446
Rodensteinschule ...............................................................1594
Betreute Grundschule  .................................................. 911516
Jugendpfleger André Benke:  ............................0170 1098988 
Öffnungszeiten Jugendraum: 
Dienstags und Donnerstags 16:30 bis 18:30 Uhr

Ärzte
Ärztezentrum Bad König
Zweigpraxis Fränkisch-Crumbach  ..................................... 2209
Dr. A. Gruber / Dr. M. Gruber, Brensbach  .............. 06161/2025
Zahnarzt O. Schweitzer, Fränkisch-Crumbach  .................. 2489
Tierärztin Dr. Jekel, Fränkisch-Crumbach  .......................... 2059

Frauenhaus Erbach
Zuflucht Beratung Begleitung
für von häuslicher Gewalt betroffene Frauen  ......... 06062/56 46

Beratungsstelle für Frauen
in Gewalt- und Krisensituationen
Kostenlos und Vertraulich
An der Zentlinde 5b, 64711 Erbach
Tel.: 06062-266874, info@frauenberatung-erbach.de
www.frauenberatung-erbach.de
Bürozeiten: Mo-Fr (außer Mi) 9:00-14:00 Uhr
Beratung auch in Reichelsheim möglich
jeden 1. Dienstag, 09:30-11:00 Uhr / Tel.: 0151- 288 74 866

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  ...................... 0800/116016
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Weitere Informationen zu den Bereitschaftsdienstzentralen 
sowie zu Notfallapotheken finden Sie auch im Internet unter 
www.Bereitschaftsdienst-Hessen.de.

Tierarzt
16./17. November 2019
Tierarztpraxis Dr. Jekel, Fränkisch-Crumbach, Schillerstr. 12,
Tel. 2059.
Tierarzt Peter Bowen, Fränkisch Crumbach, Auf der Beine 18a,
Tel. 0151 70880979 (bei Wiederkäuern und Schweinen)

Apotheken
Sa. 16.11.2019
Schiller Apotheke, Tel.: 06162/4705, Schillerstraße 2,
64354 Reinheim, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Engel Apotheke, Tel.: 06163/3430, Erbacher Str. 21,
64739 Höchst, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
So. 17.11.2019
Biber Apotheke, Tel.: 06162/912014, Sudetenstraße 15 a,
64401 Groß-Bieberau, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Neue Schloss-Apotheke, Tel.: 06063/9517560,
Bahnhofstraße 54,
64732 Bad König, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Mo. 18.11.2019
Odenwald Apotheke, Tel.: 06162/82071, Marktstr. 5-7,
64401 Gross-Bieberau, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Bären Apotheke, Tel.: 06062/4022, Hauptstr. 27,
64711 Erbach, Mo. 09:00 bis Di. 09:00 Uhr
Di. 19.11.2019
Alte Apotheke, Tel.: 06162/72458, Bismarckstr. 22,
64853 Otzberg, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Apotheke am Markt, Tel.: 06253/5016, Heppenheimer Str. 13,
64658 Fürth, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Mi. 20.11.2019
Johannis Apotheke oHG, Tel.: 06253/23283, 
Heppenheimer Str. 26, 64658 Fürth, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Elefanten Apotheke, Tel.: 06062/2472, 
Gerhart-Hauptmann-Str. 23, 64711 Erbach, 
Mi. 09:00 bis Do. 09:00 Uhr
Apotheke im Medic-Center, Tel.: 06078/934810, Georg-August-
Zinn-Str. 90, 64823 Groß-Umstadt, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Do. 21.11.2019
Nibelungen Apotheke, Tel.: 06253/23145, Hauptstraße 5,
64658 Fürth, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Hirsch Apotheke, Tel.: 06061/706300, Wiesenweg 4,
64720 Michelstadt, Do. 09:00 bis Fr. 09:00 Uhr
Alexander Apotheke, Tel.: 06078/4326, Realschulstr. 11,
64823 Groß-Umstadt, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Fr. 22.11.2019
Schloss Apotheke, Tel.: 06062/9103246, Werner-von-Siemens-
Str. 14, 64711 Erbach, Fr. 09:00 bis Sa. 09:00 Uhr
Paracelsus Apotheke, Tel.: 06078/2231, Georg-August-Zinn-
Str. 29, 64823 Groß-Umstadt, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Odenwald-
kreis an Wochenenden (von Freitag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr) 
und Feiertagen ist unter der gebührenpflichtigen Servicetele-
fonnummer 01805-607011 zu erfragen. 
Die Gebühr beträgt 14 Cent/Minute aus dem deutschen Fest-
netz, die Gebühr aus dem Mobilfunknetz maximal 42 Cent/
Minute.
Sprechzeiten der diensthabenden Zahnärzte an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 10-12 Uhr und 17-18 Uhr, 
ansonsten Rufbereitschaft.

Liebe Crumbacher,
beim Volkstrauertag am kommenden Sonntag gedenkt die 
Gemeinde der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft. Ich lade 
Sie herzlich ein, bei der Gedenkstunde um 14.00 Uhr in der 
Trauerhalle und der anschließenden Kranzniederlegung dabei 
zu sein. Der Evangelische Posaunenchor sorgt wieder für die 
musikalische Umrahmung.
Mit den vor einiger Zeit angekündigten Umgestaltungen auf 
dem Friedhof sind wir ein gutes Stück vorangekommen. Auf 
den neuen barrierefreien Zugang hatte ich an dieser Stelle 
schon hingewiesen; das Befahren des Friedhofsgeländes mit 
Fahrzeugen bleibt Fachfirmen vorbehalten. Ein ganzes Grä-
berfeld hat unser Bauhof mittlerweile abgeräumt; diese Fläche 
wird nun, wie künftig auch weitere, mit Rasen eingesät. Damit 
wird unser Friedhof insgesamt sowohl grüner als auch weniger 
pflegeintensiv, weil das Entfernen von Unkraut auf Splittflächen 
vergleichsweise aufwändig ist. Am Haupteingang stehen neue 
Handkarren bereit, die man gegen eine Zwei-Euro-Münze als 
Pfand einfach ausleihen kann.

Eric Engels
Bürgermeister
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TOP 31: Ausweisung von Freiflächen für Photovoltaikanlagen
Ein Investor hat sich an den Gemeindevorstand gewandt mit 
der Absicht, Freiflächen auf Privatgrundstücken in der Gemar-
kung mit Photovoltaikanlagen zu bebauen. Die Frei flächen-
solaranlagenverordnung ermöglicht seit 30.11.2018 in Hessen 
den Bau von PV-Anlagen in „benachteiligten landwirtschaftli-
chen Gebieten“. In Hessen gelten ca. 320.000 Hektar landwirt-
schaftliche Flächen als benachteiligt. Im Portal des „Energie-
land Hessen“ werden in einer interaktiven Karte die Flächen, 
auf denen geplante Freiflächen solar anlagen liegen dürfen, dar-
gestellt. Der überwiegende Teil unserer Gemarkung - mit Aus-
nahme des Gemeindewaldes - gelten gemäß dieser Karte als 
benachteiligte landwirt schaft liche Gebiete.

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 17.05.2019 
(TOP 219) diesen Sachverhalt zur Beratung an den Bau-, 
Umwelt-, Land- und Forstwirt schafts ausschuss überwiesen.

Im Gegensatz zur Windenergie besitzt die Solarenergie keine 
Privilegierung nach § 35 BauGB im Außenbereich, so dass sich 
die Zulässigkeit eines Vorhabens auf einen Bebauungsplan im 
Sinne § 30 BauGB stützt. Bürgermeister Engels merkt an, dass 
somit die rechtliche Grundlage für die Bebauung von Freiflä-
chen mit Photovoltaikanlagen besteht und jedem Antragsteller 
eine Einzelprüfung zusteht.

Nach ausgiebigem Meinungsaustausch ist eine mehrheitliche 
Tendenz der Ausschuss mitglieder gegen die Absicht einer 
Ausweisung von Freiflächen für Photovoltaikanlagen in Feld, 
Wald und Flur erkennbar.

Beschluss
Der BULF-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung eine 
Ausweisung von Freiflächen für Photovoltaikanlage im Außen-
bereich grundsätzlich nicht zu befürworten.

Abstimmungsergebnis

Zustimmung Ablehnung Enthaltung
4 - 3

TOP 32: Städtebauliches Entwicklungskonzept für Wohnen 
und Gewerbe

32.1 Antrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 
24.01.2019, auf Prüfung der Ausweisbarkeit von 
Gewerbeflächen innerhalb der Gemarkung Frän-
kisch-Crumbach

32.2 Gemeinsame Entwicklung des „Gewerbeparks Ger-
sprenztal“ mit der Gemeinde Brensbach

Bürgermeister Engels stellt dem BULF-Ausschuss in einer aus-
führlichen Präsentation ein städtebauliches Entwicklungskon-
zept für Wohnen und Gewerbe in unserer Gemeinde vor.

Die demografische Entwicklung zeigt seit der Jahrtausend-
wende einen stetigen Bevöl kerungs rückgang. Dies entspricht 
dem langfristigen Trend, dass sich das Wachstum in die Bal-
lungszentren verlagert und zu Lasten des ländlichen Raums 
ausfällt. Diese Entwicklung geht einher mit der Umformung der 
klassischen Alterspyramide. Die Geburtenrate vermag die Ster-
berate nicht mehr zu kompensieren. Auf lange Sicht verläuft die 
Entwicklung der Einwohnerzahlen des Odenwaldkreises und 
unserer Gemeinde fast kongruent.

Die zukünftige Entwicklung unserer Gemeinde wird wesent-
lich geprägt von ihrer sozialen Struktur und ihrer baulichen 
Ausdehnung. Das städtebauliche Entwicklungskonzept ver-
knüpft Ansätze zur räumlichen Entwicklung mit übergeord-
neten Planungsebenen (Regio nales Entwicklungskonzept 
Südhessen), Betrachtungen zur künftigen Infrastruktur (Kinder-
tagesbetreuung) und zur konkreten Nutzung gemeindlicher 
Liegenschaften und beinhaltet Entscheidungsvarianten, die 
abgewogen und priorisiert werden müssen.

32.1 Antrag der CDU-Fraktion, eingegangen am 
24.01.2019, auf Prüfung der Ausweisbarkeit von 
Gewerbeflächen innerhalb der Gemarkung Frän-
kisch-Crumbach

Mit dem städtebaulichen Konzept gilt der Antrag der CDU-
Fraktion, eingegangen am 21.01.2019, auf Prüfung der Aus-
weisbarkeit von Gewerbeflächen (GVG TOP 204 am 08.02.19) 
als durch Verwaltungs handeln erledigt.

Gedenkfeier am Volkstrauertag
Am Volkstrauertag gedenkt die Gemeinde Fränkisch-Crum-
bach der Gefallenen und Vermissten der beiden Weltkriege 
sowie der Opfer der Gewaltherrschaft.
Die Gedenkfeier findet am

Sonntag, dem 17. November 2019, um 14.00 Uhr
in der Friedhofshalle mit anschließender Kranzniederlegung am 
Ehrenmal statt.
Hierzu laden wir die Bevölkerung herzlich ein.
DER GEMEINDEVORSTAND

Eric Engels, Bürgermeister

Niederschrift über die 10. öffentliche 
Sitzung des BULF-Ausschusses 
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach

(Wahlperiode 2016-2021) 
am 16. Oktober 2019
Als stimmberechtigte Ausschussmitglieder waren anwesend:

SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion:
1. Klaus Horlacher (Vors.)
2. Andreas Engel
3. Klaus Plößer

1. Peter Kaffenberger
2. Klaus Schürger
3. Thomas Wörner

1. Joachim Eichner

Somit waren 7 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwe-
send.
Vom Gemeindevorstand waren anwesend:

• Bürgermeister Eric Engels
• Beigeordneter Harald Schiefnetter
• Beigeordneter Mark Büdinger
Als nicht stimmberechtigter Gemeindevertreter war anwesend:

• Walter Weidmann
Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 22:30 Uhr been-
det.
Der Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschuss 
wurde durch Einladung des Vorsitzenden vom 07.10.2019 
unter Mitteilung der Tagesordnung, der Stunde und des Ortes 
zu einer Sitzung einberufen. Ort und Stunde der Sitzung sowie 
die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gegeben.

Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte sowohl die 
Beschluss fähigkeit als auch die ordnungs gemäß ergangene 
Einladung unter Bekanntgabe der Tages ordnung fest. Die Ver-
handlung fand in öffent licher Sitzung statt.

Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde 
folgende Niederschrift gefertigt.

TOP 30: Genehmigung der Niederschrift über die 9. Sitzung 
des Bau-, Umwelt-, Land- und Forstwirtschaftsausschusses 
vom 29.04.2019
Der Vorsitzende informiert, dass auf Seite 54 unter TOP 28 im 
zweitletzten Absatz die Datumsangabe des Schreibens an die 
Kommunalaufsicht des Odenwaldkreises falsch ist. Eine hand-
schriftliche Änderung auf den 23.03.19 wird als ausreichend 
erachtet.
Abstimmungsergebnis

Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -
Damit ist die Niederschrift über die 9. Sitzung des Bau-, 
Umwelt-, Land- und Forstwirt schafts ausschusses vom 
29.04.2019 genehmigt.
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2. Auf Nachfrage von Joachim Eichner teilt Bürgermeis-
ter Engels mit, dass in einem Straßenkataster (vgl. GVG 
TOP 132 am 24.11.17) neben den grundhaften Straßen-
sanierungen auch Reparatur- und Ausbesserungsmaßnah-
men, die sowohl in Eigen leistung als auch durch Fremd-
vergabe ausgeführt werden, dokumentiert sind.

Fränkisch-Crumbach, den 28.10.2019

Der Vorsitzende: Schriftführer:
Horlacher Kowarsch

32.2 Gemeinsame Entwicklung des „Gewerbeparks Ger-
sprenztal“ mit der Gemeinde Brensbach

(vgl. HUF TOP 84 am 11.03.15)

Beschluss
Der BULF-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, ihre 
Absicht zu erklären, das Vor haben eines interkommunalen 
Gewerbeparks Gersprenztal aktiv zu verfolgen und dies jährig 
noch zu beschließen und gibt ihm den Vorzug gegenüber einer 
kleinteiligen Aus weisung zusätzlicher Gewerbegrundstücke 
innerhalb der eigenen Gemarkung (geringe Erweiterung des 
Gewerbegebietes „In der Herberig“ in nördlicher Richtung). In 
einer gemein samen Sitzung von Gremien beider Kommunen 
soll ein Konsens über das weitere Vorgehen erzielt werden.

Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -

Der BULF-Ausschuss greift sodann die nachfolgenden Maß-
nahmen aus dem Konzept auf und empfiehlt sie der Gemeinde-
vertretung zur entsprechenden Beschlussfassung.

32.3 Absichtserklärungserklärung zum Eigentumser-
werb

Beschluss
Der BULF-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, ihre 
Absicht zu erklären, dass sie Satzungsbeschlüsse in Bauleit-
verfahren, die für Grundstücke Baurecht für Wohn bebauung 
schaffen, künftig vorrangig für solche Grundstücke fassen wird, 
für die sie ein Bebauungs gebot verbindlich durchsetzen kann, 
um das Entstehen von Baulücken wirksam zu verhin dern und 
somit künftige Entwicklungsoptionen zu erhalten. Gleiches gilt 
für nach folgende Erschließungsmaßnahmen. Über Ausnahmen 
entscheidet die Gemeinde ver tretung im Einzelfall.

Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -

32.4 Bauleitplanung und Erschließung
Prinzipiell kann eine Bauleitplanung mit mehreren Gültigkeits-
bereichen parallel aufgestellt werden.

Beschluss
Der BULF-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, 
ihre grundsätzliche Bereitschaft zu erklären, Aufstellungsbe-
schlüsse für Bauleitplanungsverfahren mit dem Ziel, Baurecht 
für Wohnbebauung zu schaffen, für folgende Geltungsbereiche 
zu fassen und beauftragt den Gemeindevorstand mit einer Prio-
risierung anhand ihrer Planungsziele:

• Hexenberg
• Friedhofstraße
• Sandweg
• Almengärten

Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -

32.5 Vorkaufsrechtssatzung
Der Gemeinde soll zur Sicherung der städtebaulichen Entwick-
lung im Sinne des § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für die o.g. Pla-
nungsziele ein besonderes Vorkaufsrecht zustehen.
Beschluss
Der BULF-Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, eine 
Satzung über ein beson deres Vorkaufsrecht nach § 25 Bauge-
setzbuch zu beschließen.

Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -

TOP 33: Verschiedenes
1. Walter Weidmann fragt nach Möglichkeiten, die ein Entfall 

aus dem Bestand von denk mal geschützten Liegenschaf-
ten bewirken könnten im Hinblick auf das gemeind liche 
Anwesen in der Wingertsgasse.
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Aufgrund der §§ 25, 26, 27, 31 des Hessischen Kinder- 
und Jugendhilfegesetzbuchs (HKJGB) vom 18. 
Dezember 2006 (GVBl. I S. 698), zuletzt geändert am 
13. September 2018 (GVBl. S. 590) und der §§ 5, 19, 
20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 
142), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 
21. Juni 2018 (GVBl. S. 291), §§ 1-6 des Gesetzes über 
kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24. 
März 2013 GVBl. S. 134), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Mai 2018 (GVBl. S. 
247) sowie §§ 22, 22a, 90 des Achten Buchs 
Sozialgesetzbuch – Kinder und Jugendhilfe – in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 11. September 2012 
(BGBl. I S. 2022), zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 10 
G vom 4. November 2016 (BGBl. I 2460), hat die 
Gemeindevertretung der Gemeinde Fränkisch-
Crumbach in ihrer Sitzung am 1.  November 2019 die 
folgende Gebührenordnung für die Kindertagesstätte in 
der Gemeinde Fränkisch-Crumbach als Satzung 
beschlossen. 

§ 1 
Allgemeines 

(1) Für die Benutzung der Kindertagesstätte haben die 
gesetzlichen Vertreter der Kinder Benutzungsgebühren 
zu entrichten. Mehrere Gebührenpflichtige haften als 
Gesamtschuldner. 

(2) Das Nähere regelt eine Benutzungsordnung des 
Trägers der Kindertagesstätte, welche die gesetzlichen 
Vertreter des Kinders mit dem Aufnahmevertrag aus-
drücklich anerkennen. 

§ 2 
Kinder vom vollendeten dritten Lebensjahr  

bis zum Schuleintritt 

(1) Für das Einzelkind der Erziehungsberechtigten 
werden folgende Gebühren pro Monat festgesetzt: 

1. 5 Tage pro Woche ganztags, bis 9 Stunden täglich 
von 7:00 bis 16:00 Uhr mit Mittagessen 

a) Betreuung........................................... 90,00 € 

b) Mittagessen ........................................ 82,00 € 

2. 3 Tage pro Woche ganztags, bis 9 Stunden täglich 
von 7:00 bis 16:00 Uhr mit Mittagessen; 2 Tage 
pro Woche nur vormittags von 7:00 bis 12:30 Uhr 
ohne Mittagessen 

a) Betreuung .......................................... 48,00 €

b) Mittagessen ........................................ 52,00 €

3. 5 Tage pro Woche vor- und nachmittags, bis 8 
Stunden täglich von 7:00 bis 12:30 Uhr und von
13:30 bis 16:00 Uhr ohne Mittagessen 

Betreuung ................................................... 60,00 €

4. 5 Tage pro Woche vormittags von 7:00 bis 12:30 
Uhr ohne Mittagessen 

Betreuung ........................................... gebührenfrei

(2) Hinzu kommt die monatliche Gebühr für Portfolio 
(1,00 €) und für Getränke (2,00 €). 

§ 3 
Kinder bis zum vollendeten dritten Lebensjahr 

(1) Für das Einzelkind der Erziehungsberechtigten
werden folgende Gebühren pro Monat festgesetzt: 

5 Tage pro Woche ganztags, bis 8 Stunden täglich
von 7:00 bis 15:00 Uhr mit Mittagessen 

a) Betreuung ........................................ 205,00 €

b) Mittagessen ........................................ 62,00 €

(2) Beim   gleichzeitigen   Besuch   eines   weiteren 
Kindes der Erziehungsberechtigten in der Kindertages-
stätte reduziert sich die Betreuungsgebühr auf 139,00 €. 

(3) Hinzu kommt die monatliche Gebühr für Portfolio 
(1,50 €) und für Getränke und Imbiss (7,00 €). 

§ 4 
Kinder vom vollendeten dritten Lebensjahr  

bis zum Schuleintritt (Waldgruppe) 

(1) Für das Einzelkind der Erziehungsberechtigten
werden folgende Gebühren pro Monat festgesetzt: 

5 Tage pro Woche verlängerter Vormittag von 
7:30 bis 13:30 Uhr 

Betreuung ........................................... gebührenfrei

(2) Hinzu kommt die monatliche Gebühr für Portfolio 
(1,00 €). 

§ 5 
Inkrafttreten 

Die Gebührenordnung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. 

 



Fränkisch-Crumbach - 7 - Nr. 46/19 

Eheschließung
09.11.2019 Viorel Puiu und Mariana Puiu-Prodaniuc,

geb. Prodaniuc, Schafhofgasse 24 G

Evang. Kirchengemeinde 
Fränkisch-Crumbach
Freitag, 15. November
16.15 - 17.15 Uhr Krippenspielprobe
18.00 - 19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 17. November
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Thomas Worch)
18.30 Uhr Konzert Trio Freiklang
Montag, 18. November
20.20 - 21.00 Uhr STILLE
Dienstag, 19. November
10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Rodenstein
16.00 - 17.30 Uhr Konfi-Kurs
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 20. November - Buß- und Bettag
14.00 - 20.00 Uhr Einzelunterricht Posaunenchor
20.00 Uhr Ökumenischer Abendgottesdienst

zum Abschluss der Friedensdekade
Donnerstag, 21. November
14.00 - 16.00 Uhr Impulse
16.30 - 17.15 Uhr Kinderchor
18.30 - 19.30 Uhr Jugend Posaunenchor
20.00 - 22.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 22. November
16.15 - 17.15 Uhr Krippenspielprobe
18.00 - 19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 24. November
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahls

(Pfarrer Thomas Worch)

Konzert, 17.11. mit Trio Freiklang 
in Fränkisch-Crumbach
Schon zum dritten Mal spielt das Trio Freiklang, mit der Perkus-
sionistin Helma Eller aus Fränkisch-Crumbach, im Rahmen der 
Ökumenischen Friedensdekade in der evangelischen Kirche in 
Fränkisch-Crumbach.
Das Trio aus dem Odenwald spielt „intuitive Musik“ und verwirk-
licht damit ein ungewöhnliches Konzept: Die drei Musiker*innen 
spielen keine bereits komponierten Stücke, sondern entwickeln 
die Musik beim Spielen. So wird jedes Konzert zur Uraufführung.

Fundgegenstand Fundort Fundtag
Ring mit 2 Schlüsseln Elisabethenstraße 12.12.2019

In dieser Rubrik können kostenlos abzugebende Gegenstände 
einmal veröffentlicht werden.

Sperrmüllbörse FRÄNKISCH-CRUMBACH - zu verschenken:

lfd.-Nr. Gegenstand Tel.-Nr.
19-19 2 Holzlattenroste jeweils 1 m x 2 m, 

neuwertig
4228

Interessenten an den kostenlos abzugebenden Gegenstän-
den wenden sich direkt an den Schenker. In den „Fränkisch-
Crumbacher Nachrichten“ werden wöchentlich die kostenlos 
abzugebenden Gegenstände veröffentlicht. Wer etwas zu ver-
schenken hat, gibt den untenstehenden Abschnitt ausgefüllt an 
die Gemeindeverwaltung, Rathaus, zurück.

Sperrmüllbörse FRÄNKISCH-CRUMBACH -  
zu verschenken
Abzugebender Gegenstand (Kurzbeschreibung):

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

Name, Vorname, Straße:

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

Telefon-Nr.: _____________________________________________

Datum: _________________________________________________

Unterschrift: _____________________________________________

zurück an: 
Gemeindeverwaltung Fränkisch-Crumbach,  
Rathaus, Rodensteiner Str. 8

!

!

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt:
Fränkisch-Crumbach, den 1. November 2019

DER GEMEINDEVORSTAND
(Engels, Bürgermeister)

Es wird bescheinigt, dass vorstehende Satzung über die Gebühren für die Kindertagesstätte in der Gemeinde Fränkisch-Crum-
bach durch Abdruck in den Fränkisch-Crumbacher Nachrichten Nr. 46 vom 15. November 2019 gemäß § 5 Abs. 1 der Hauptsat-
zung der Gemeinde Fränkisch-Crumbach veröffentlicht wurde.

Fränkisch-Crumbach, den 15. November 2019
DER GEMEINDEVORSTAND

(Engels, Bürgermeister)
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Freie Christengemeinde
Zitat der Woche:
„Ich kann entdecken, dass Gott jedem von uns seine ureigene 
Schönheit und Würde gegeben hat.“
(Ulrich Wilckens, dt. Theologe, geb. 1928)

Sonntag, 17.11.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
11:30 Uhr Bistrozeit

(Gemeindezentrum Brensbach, Ezyer Str. 5)
Freitag, 22.11.
17:00 Uhr Royal Rangers (Christliche Pfadfinder für alle 

Kids & Teens von 6 - 17Jahren in Brensbach, Am 
Alten Bahnhof)

20:00 Uhr Jugendkirche (Darmstädter Str. 45, Brensbach)
Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Auskünfte:
Internet: www.fcg-gersprenztal.de
Pastor Cyrille Tchamda, Tel. 06161-3780329
Pastor Siegfried Goseberg, Tel. 06164-516787

Deutsches Rotes Kreuz

Unsere nächste Ausbildungs- 
veranstaltung findet am
Montag, 18.11.2019, 20.00 Uhr

im DRK-Raum  
im Rathausgebäude statt.

Thema dieser Woche ist:  
Internistische Notfälle

Hierbei handelt es sich um 
Notfälle, die Verletzungen im 
Inneren des Körpers betref-
fen. So wie der Internist ein 
Arzt ist, der sich mit den inne-
ren Organen befasst.
Innere Verletzungen können 
bei allen möglichen Unfällen 
passieren. Das Schwierige 
ist im ersten Moment, das 
Erkennen einer solchen Ver-
letzung. Von außen ist sie 
nicht sichtbar.

So kann beispielsweise bei einem Sturz von einer Leiter ein 
inneres Organ verletzt werden und dies zu einer lebensbedroh-
lichen Situation führen.

In unserer Übungsstunde am 
Montag werden wir lernen, 
wie diese Verletzungen zu 
erkennen sind und welche 
Symptome darauf hinweisen. 
Im Notfall schnell helfen zu 
können, ist hier das Wich-
tigste.

Interessierte Gäste sind wie 
immer herzlich eingeladen!
Besuchen Sie für weitere Informa-
tionen auch unsere Homepage 
www.drk-fraenkisch-crumbach.de

Dabei steht am Anfang jedes Stückes ein Klang, ein Ton oder 
ein Akkord. Dann gesellt sich ein weiterer dazu und noch einer. 
Auf einmal ist ein Rhythmus zu hören und allmählich verwan-
delt sich das zerbrechliche Klangbild in ein groovendes Musik-
stück.
Mit Klavier, Saxophon und Perkussion entführt das Trio Frei-
klang sein Publikum in eine gefühlvolle Klangwelt. Die Musik 
lädt dazu ein, Verstand und Ohren zu entspannen.
Ruth Langhans aus Brombachtal zaubert am Klavier berüh-
rende Stimmungen. Uli Anton, auch aus Fränkisch-Crumbach, 
spielt dazu verschiedene Saxophone. Die Klänge fließen 
erstaunlich leicht zusammen. Die Musik ist überwiegend melo-
disch, rhythmisch und harmonisch. Auch Reibung und Kont-
raste sind möglich.
Das Motto der Friedensdekade lautet in diesem Jahr „Friedens-
klima“.
Eingeladen sind Menschen aus unterschiedlichen Kulturen und 
Glaubensrichtungen. Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht.

Die Gemeindesekretärin ist in dieser Woche dienstags bis freitags 
von 8.00 - 11.00 Uhr im Pfarrbüro (Telefon 06164 - 2253) oder 
per E-Mail über kirchengemeinde.fraenkisch-crumbach@ekhn.
de zu erreichen.
Pfarrer Thomas Worch erreichen Sie im Pfarramt
(Telefon 06164 - 500 99 93).
Ein Anrufbeantworter nimmt Ihren Anruf entgegen, wenn Pfarrer 
Worch unterwegs ist.
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit und vereinbaren Sie einen 
Gesprächstermin.
Die E-Mail-Adresse von Pfarrer Worch ist: thomas.worch@ekhn.de
Besuchen Sie uns auch im Internet. Sie finden uns unter www.
kirche-fraenkisch-crumbach.de.

Kath. Filialgemeinde Fränkisch-Crumbach
Ansprechpartner:
Pfarrer Jozef Koscielny, 06164/1399 oder 0170/439 6690
Pfarrbüro i. Reichelsheim, Brigitte Hörnlein, 06164/1399

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Reichelsheim:
Dienstag 14.00-17.00 Uhr, Donnerstag 09.00-12.00 Uhr

Gottesdienste und andere Veranstaltungen
Samstag, 16.11.
18:30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Reichelsheim)
Sonntag, 17.11., 33. Sonntag im Jahreskreis
Diaspora Hauptkollekte
08:00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 19.11.
09:00 Uhr Hl. Messe
Donnerstag, 21.11.
14:45 Uhr Rosenkranzgebet (Reichelsheim)
Freitag, 22.11.
18:30 Uhr Stiftungsmesse f. ++Eltern Rotraud u. Erwin 

Trautmann (Reichelsheim), anschl. eucharisti-
sche Anbetung

Krippenausstellung
24. November, 10:30-17:00 Uhr im Pfarrsaal der kath. Kirche 
Reichelsheim.
Bewundern Sie die Weihnachtskrippen der drei Kirchen der 
Pfarrgruppe Reichelsheim/Brensbach sowie Privatkrippen.
Bei einer Tasse Kaffee besteht die Möglichkeit, ins Gespräch 
zu kommen. Der Eintritt ist frei!

Immer aktuell finden Sie unsere Got-
tesdienste auch auf unserer Home-
page.
https://bistummainz.de/pfarrgruppe/
reichelsheim-brensbach/
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CDU-Gemeindeverband 
Fränkisch-Crumbach
Der Vorstand des CDU-Gemeindeverbandes Fränkisch-Crum-
bach hat seine Mitglieder für Freitag, den 22.11. 2019, 20:00 
Uhr in das Gasthaus „Crumbacher Bauernstube“, Schleiers-
bacher Straße 6 eingeladen. Nach den üblichen Regularien 
stehen die Neuwahlen des Vorstandes sowie die Wahl der 
Delegierten für die Kreisparteitage im Mittelpunkt des Abends. 
Die Odenwälder Landtagsabgeordnete Sandra Funken wird 
auch anwesend sein und die Teilnehmer über aktuelle Entwick-
lungen aus dem Hessischen Landtag informieren. Außerdem 
werden langjährige Mitglieder für ihre Treue zur Partei geehrt. 
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen. Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen. 

Spielmannszug bei Geburtstagsständchen
Jochen Habermehl wird 50 Jahre jung

Anlässlich seines runden Geburtstages lud Jochen Habermehl 
neben vielen Freunden und Verwandten auch den gesamten 
Spielmannszug zu seiner Feier im Schützenhaus ein. Den zünf-
tigen Frühschoppen eröffneten die Musikerinnen und Musiker 
gerne mit einigen Musikstücken und freuten sich im Anschluss 
bei Haxen und deftiger Brotzeit dabei zu sein.
Jochen Habermehl ist seit 192 ununterbrochen aktiver Musiker, 
war Jugendmusikleiter, Beisitzer im Vorstand des Spielmanns-
zuges, Vorsitzender der Musikabteilung der Feuerwehr, Stab-
führer und bis im Frühjahr diesen Jahres stellvertretender Vor-
sitzender. 
Der Spielmannszug bedankte sich anlässlich des Geburtsta-
ges mit einer großen Ehrenurkunde, die Jochens Mitarbeit im 
Spielmannszug würdigt.
Zu erwähnen ist sicher auch, dass der Großvater von Jochen, 
Philipp Habermehl, 1930 Mitbegründer des Spielmannszuges 
der FF in Fränkisch-Crumbach war und Jochen dieses Stück 
Familiengeschichte bis heute weiterführt.

LandFrauen
Vortrag „Besser essen - besser leben.“
Donnerstag, den 28.11.2019 um 19.30 Uhr
Welche Nahrungsmittel kann ich essen um gesünder zu leben? 
Welche Lebensmittel sollte ich nicht oder weniger essen. Was 
sind eigentlich Kohlenhydrate und Ballaststoffe? Wenn Essen 
krank machen kann, kann es auch gesünder machen? Dazu 
wollen wir den Vortrag der Ernährungsberaterin Petra Matusch-
kiewitz hören. 
Ernährung in verschiedenen Lebensphasen, Ernährung unter 
außergewöhnlichen Bedingungen. Gesundheitsförderliches 
Verhalten und Konsumieren sowie Wechseljahre bedingte 
Ernährung sind nur einige Themen Ihrer Ausbildung als Ernäh-
rungsberaterin. Wir freuen uns auf hoffentlich rege Diskussio-
nen und laden alle interessierten herzlich dazu ein. 
Die Veranstaltung findet in der Gaststätte „Crumbacher Bauern-
stube“ bei Familie Heist statt. Gäste sind herzlich willkommen.

Die Feuerwehr informiert!
Große Abschlussübung 
bei der Jugendfeuerwehr!
Ende Oktober probte unsere Jugendfeuerwehr den Ernstfall 
wie die Großen. Als das erste Fahrzeug an der Grundschule 
anfuhr konnten die Jugendlichen schon den Rauch sehen, der 
aus den Sanitärräumen quoll. Schnell war ihnen klar, dass sie 
schnell handeln müssen.

Die Wasserversorgung war dank des Überflurhydranten zügig 
aufgebaut. Der erste Trupp rüstete sich mit den Atemschutz-
geräten, die für die Kinder angefertigt wurden, aus und gingen 
mit dem ersten Rohr zur Menschenrettung vor. Nach kurzer 
Zeit kamen sie auch schon mit dem ersten Vermissten wieder 
heraus. Da insgesamt fünf Menschen in den Räumen vermisst 
wurden, waren mehrere Trupps im Gebäude.

Neben dem Innenangriff wur-
den auch mehrere Riegelstel-
lungen aufgebaut, damit die 
angrenzenden Gebäude gehal-
ten werden konnten. 
Außerdem wurde die Übungs-
stelle ausgeleuchtet, damit nie-
mand über Gegenstände oder 
Schläuche stolpert.

Wenn Du zwischen 10 und 17 Jahren alt bist und dich für die 
Feuerwehr interessierst, dann komm einfach bei unserer nächs-
ten Stunde vorbei. Wir treffen und am Montag den 18. Novem-
ber um 18:30 Uhr an der Turnhalle der Grundschule.
Weitere Informationen unter: 
www.feuerwehr-fraenkisch-crumbach.de
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So gründete der kunstsinnige Großherzog Ernst Ludwig um 
1899 zur Förderung des hessischen Kunstgewerbes auf der 
Mathildenhöhe Darmstadt die Künstlerkolonie, die er trotz vieler 
Schulden mit sehr viel Geld ausstattete.
Während einer Führung konnten die Mitfahrer*innen etwas über 
die Entstehung des Jugendstils in diesem Stadtteil, des Hoch-
zeitsturmes und der Russischen Kapelle erfahren. Auch wurde 
ein Künstlerhaus von innen besichtigt, was man nicht alle Tage 
zu sehen bekommt.

Auf dem Platz vor dem Fünf-Finger-Turm und der Russischen 
Kapelle

Anschließend machten die Fahrtteilnehmer*innen durch einen 
Besuch des Museums auf der Mathildenhöhe einen Streifzug 
durch die Geschichte des Jugendstils und der Schönheit die-
ser Zeit.

Im Museum auf der Mathildenhöhe

Als Alternative bot sich den Teilnehmer*innen eine Führung 
durch den Darmstädter Untergrund. Es ging tief in hinab in die 
Gewölbekeller, Tunnel und Gänge, die sich unter Tage zwi-
schen Dieburger Straße und Lucasweg befinden und sich bis 
zur Mathildenhöhe ziehen. Man war überrascht über die Enge, 
Tiefe und Weite der unterirdischen Anlage.
Anschließend fuhr der Bus die Teilnehmer*innen zum Mess-
platz. Ein Spaziergang zur Waldspirale, dem 12-geschossigen 
Haus mit 105 Appartements des Wiener Künstlers Friedrich 
Hundertwasser stand auf dem Programm. Hier wurde vielen 
bewusst, dass man nur einige Kilometer von Darmstadt entfernt 
wohnt, jedoch vieles schönes der Stadt aber noch nie gesehen 
hat.

Waldspaziergang mit der Försterin
Bei einem Waldspaziergang am 31.10. erklärte uns die Revier-
försterin von Reichelsheim Renate Lang was Neophyten und 
Neozoen sind. Neophyten sind Pflanzen und Neozoen sind 
Tiere, die nicht bei uns heimisch sind und auf den verschie-
densten Wegen in unsere Region gelangt sind. Es gibt ca.1000 
nichtheimische Pflanzen und ca. 400 nichtheimische Tierarten 
in unseren Wäldern und Fluren. Manche dieser fremden Pflan-
zen wachsen gut in der hiesigen Umgebung und passen sich 
gut ein, andere verdrängen heimische Pflanzen. Als Tiere sind 
sie zum Teil gefährlich für heimische Tierarten oder sie ver-
mehren sich bis zur Plage, wie der Waschbär rund um den 
Edersee, weil sie bei uns keine natürlichen Feinde haben. Es 
gibt auch immer wieder Blatt- oder Rindenpilze, die neu einge-
schleppt werden und verschiedenen Baumarten schaden, wie 
z.B. der Wermutkiefernblasenrost bei der Strobe, einer Kiefern-
art, oder der Braunblattpilz bei der Rosskastanie.
Aber nicht nur damit haben die Förster Probleme, zur Zeit ist 
es auch die Trockenheit der letzten Jahre, die vielen Bäumen 
geschadet hat und auch die enorme Ausbreitung der Borken-
käfer ermöglicht hat, so dass Fichtenbestände großflächig 
gefällt werden müssen. Das wiederum lässt den Holzpreis sin-
ken, weil zu viel Holz auf dem Markt ist, so können die Förster 
kaum Gewinn erwirtschaften, sondern nur gerade die Kosten 
der Waldbewirtschaftung decken.
Deshalb sind die deutschen Förster bemüht, Mischwälder mit 
vielen verschiedenen Baumarten anzulegen, damit sich Pilz-
krankheiten oder der Befall mit Schädlingen nicht zu stark aus-
breiten können. Aber das ist im Wald natürlich nur durch eine 
sehr langfristige Planung zu erreichen und gelingt wegen der 
jeweiligen Bodengegebenheiten nicht an jedem Standort gleich 
gut.
Es war ein sehr informativer Waldspaziergang mit Frau Lang, 
der unseren Blick für die Tier- und Pflanzengemeinschaft im 
Wald erweitert hat.
Weitere Informationen über die vielfältigen Aktivitäten der Land-
frauen erhalten Sie auf der Internetseite: www.bezirksland-
frauen-reichelsheim.de Interessierte und Gäste sind stets will-
kommen.

SPD-Ortsverein
Herbstausflug 2019 nach Darmstadt

Die überlebensgroßen Portalfiguren „Kraft“ und „Schönheit“ vor 
dem Ernst-Ludwig-Haus
Am Samstag, den 19. Oktober 2019 unternahm der SPD-Orts-
verein einen Ausflug nach Darmstadt. Auch wenn die Stadt fast 
nur ein Steinwurf von Fränkisch-Crumbach entfernt liegt, gibt es 
hier doch immer wieder neues und schönes zu entdecken.
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Annalena Baerbock und Robert Habeck haben sich zur Wie-
derwahl aufstellen lassen.
Zuvor hatte Krämer berichtet, dass die Grünen in Hessen mitt-
lerweile über 7.000 Mitglieder haben und hessenweit neue 
Ortsverbände – wie hier in Fränkisch-Crumbach – gegründet 
werden. Dies ist ein gutes Zeichen für die Kommunalwahl im 
März 2021. Auch im Odenwaldkreis haben die Grünen jetzt 
einen Mitgliederhöchststand seit ihrer Gründung erreicht.

Sammelaktion für Handys 
läuft noch bis 31.12.2019
Petra Neubert wies darauf hin, dass sich die Odenwälder Grü-
nen wieder an der Sammelaktion „Ein Handy für den Gorilla“ 
beteiligen. Die Erlöse aus dem Recycling kommen dem 
Virunga Nationalpark im Osten der Demokratischen Republik 
Kongo zugute. Die Handys können in der Geschäftsstelle der 
Grünen in Michelstadt abgegeben werden. Nach Schätzungen 
liegen über 100 Millionen Mobiltelefone ungenutzt in deutschen 
Haushalten, Tendenz steigend.

TSC on the road!

Am vorletzten Wochenende waren wir auch wieder unterwegs 
zum Kickern.
Auch wenn leider das Turnier in Luxemburg ausgefallen ist.
Dann eben spontan umgeswitcht und mit zwei Bussen ab nach 
Bonn zur 2. Bonner Stadtmeisterschaft.

Gegen 17.00 waren die Mitfahrer*innen im Restaurant „Zum 
Scheinheiligen“ angekommen. Hier war bereits für alle reser-
viert und man ließ sich die Köstlichkeiten und das bayrische 
Bier schmecken.
Nach einem gemütlichen Abend bei viel Spaß und Geselligkeit 
kam der Bus um 20.40 Uhr wieder in Fränkisch-Crumbach an.
Der Vorsitzende des Ortsvereins bedankte sich bei allen Teil-
nehmern der Fahrt für das rege Interesse.
Thomas Wießmann (1. Vors.)

FDP Gersprenztal mit neuem Vorstand

In der letzten Ortmitgliederversammlung wurde bei der FDP 
Gersprenztal ein neuer Vorstand gewählt. Während mit dem 
Fränkisch-Crumbacher Joachim Eichner der alte und neue 
Vorsitzende wiedergewählt wurde, kam mit Wolfgang Müller 
als stellvertretenden Vorsitzenden wieder ein Reichelsheimer/
Ober-Kainsbacher, aber auch ein neues Gesicht in den Vor-
stand. Er wird für Reichelsheim und seine Ortsteile Ansprech-
partner Nummer 1 sein, mit dem Ziel, wieder eine liberale Liste 
aufzubauen. Bernd Müller als Schatzmeister und Mark Büdin-
ger als Europabeauftragter, sowie Waltraud Eichner, Marianne 
Eberts, Christopher Grünewald und Helmut Müller als Beisitzer 
komplettieren als Beisitzer den neuen Vorstand.
Kontakt: Joachim Eichner, 06164-2452, joachim@eichner-fcr.de
Wolfgang Müller, 06164-55201, kainsbachtal@web.de

Gründungszuschuss für neuen 
Ortsverband Grüne Fränkisch-Crumbach

v.l.n.r. Dr. Thorsten Kohl, Philip 
Krämer, Silke König und Marc 
Oliver Gutzeit
Auf einer öffentlichen Kreis-
mitgliederversammlung von 
Bündnis 90/Die Grünen Oden-
wald in der Gaststätte „Zur 
Linde“ in Fränkisch-Crumbach 

überreichte der Landesvorsitzende der Grünen in Hessen, Phi-
lip Krämer (Darmstadt), den Vertreter*innen des neuen Orts-
verbands Fränkisch-Crumbach einen Gründungszuschuss in 
Höhe von 250 Euro. Der neue Ortsverband Fränkisch-Crum-
bach wurde am 23.9.2019 gegründet.

Marc Oliver Gutzeit ist unser 
Odenwälder Delegierter für die 
Bundesdelegiertenkonferenz
Unter Leitung des Sprecherteams der Odenwälder Grünen, 
Petra Neubert (Michelstadt) und Jörg Friedrich (Brombachtal), 
wählten die Mitglieder des Kreisbandes Marc Oliver Gutzeit 
(Fränkisch-Crumbach) zum Delegierten für die Bundesdele-
giertenkonferenz (BDK) in Bielefeld und Frank Schellenberger 
(Erbach) zu dessen Stellvertreter. Auf der BDK wird u. a. über 
den Vorsitz der Bundespartei abgestimmt. 
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In der kommenden Woche steht mit der ersten Rückrundenpar-
tie bei der HSG Bachgau ein richtungsweisendes Spiel an.
Mit einem Sieg kann man den Spitzenreiter ärgern und sich 
selbst in den oberen Tabellenregionen festsetzen. Spielbeginn 
ist um 20 Uhr, die Mannschaft würde sich über zahlreiche Aus-
wärtsfans freuen.
Die Siegtore erzielten: Björn Beilstein 10, David Pfuhl 6, Jochen 
Heist 5, Hans Seibert 4, Sebastian Lieb 3, Philipp Ripper 3/2, 
Erik Sponagel 3, Andrzej Brygier 3, André Speier und John 
Vogler.

Bundesweiter Vorlesetag am 15.11.2019
Die Rodensteinschule macht mit!

Der Vorlesetag ist eine gute Gelegenheit, noch einmal die 
Bedeutung des Vorlesens und Lesens hervorzuheben. Die Lust 
am Lesen und am Entdecken fremder Geschichten steht hier-
bei im Vordergrund.
Während der Grundschulzeit sollte jedes Kind in den Genuss 
kommen, vorgelesen zu bekommen, aber auch einmal selbst 
zum Vorleser für „Kleine“ werden.
In diesem Jahr lesen die „Großen“ (Dritt- und Viertklässler) den 
„Kleinen“ (Erst- und Zweitklässler) vor.
Anders als im letzten Jahr, wo externe Vorleser in unsere 
Schule kamen und alle Kinder in zwei Vorlesezeiten, den unter-
schiedlichsten Geschichten lauschen konnten.
Hier gilt unser Dank nochmals den erwachsenen Vorlesern, 
die sich an diesem Vormittag Zeit nahmen, allen Schülern der 
Rodensteinschule eine Geschichte vorzulesen.
Die Lesebeauftragten Gaspar und Schwinn

Trotz ein bisschen Verspätung und ein wenig Durcheinander 
beim Anmelden konnten unsere Junioren sowohl JE als auch 
JD spielen. Danke an den Veranstalter das er das möglich 
gemacht hat.
Ein bisschen ein Nachsehen hatten allerdings Amon und Mar-
vin, da sie OE spielten und deshalb nicht zum JD zugelassen 
wurden.
Aber das tut dem Spaß keinen Abbruch.
Unsere Mädels und Jungs konnten wieder einige Medaillen mit 
nach Hause nehmen.
Im JD belegten Tobias Fornoff und Nathanael Pfitzner Platz 2 
und Luca Schneider und Colin Schellhaas Platz 3.
Im JE teilten sich unsere Junioren die ersten Plätze.

1. Jonas Gottmann
2. Luca Schneider
3. Eileen Hehner
Wir danken der Malerfirma Will für die Gutscheine zur Nutzung 
des Busses der Firma Keil, sowie der Firma Bölter, die uns 
auch immer gerne den Bus zur Verfügung stellt.

Neue Bücher in der Bücherkiste
Für jeden Lesegeschmack was dabei:
Lavendelbitter von Elinor Bicks
Wir werden zusammen alt von Camille de Peretti
Wie ein Leuchten in tiefer Nacht von Jojo Moyes
Dreck am Stecken von Alexandra Fröhlich
Kühn hat Hunger von Jan Weiler
Das Schmetterlingszimmer von Lucinda Riley
Macbeth von Jo Nesbo
64 von Hideo Yokoyama
Kein Happy End von Peter Johnson

Auszuleihen während der Öffnungszeiten:
Dienstags von 10.30 Uhr - 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr
Mittwochs von 15.00 Uhr- 17.00 Uhr

HSG Rodenstein - Handball
1. Männermannschaft
TV Bürgstadt - HSG Rodenstein
(phr) Die Auswärtspartie beim TV Bürgstadt endete für die 
erste Herrenmannschaft der HSG Rodenstein erfolgreich. Nach 
einer guten Leistung gewann man mit 21:38 (10:17).
Der Start in die Partie verlief für die HSG gut, zunächst konnte 
man sich binnen der ersten sieben Minuten auf 1:4 absetzen. 
Danach fand der Gastgeber aus Bürgstadt besser in die Partie 
und glich in der zehnten Minute zum 5:5 aus. Anschließend öff-
nete Bürgstadt die Abwehr und stellte auf eine Manndeckung 
gegen Philipp Ripper um, dies bot viele Lücken für John Vog-
ler und Hans Seibert. Durch einfaches durchstoßen gelangen 
schöne Kreisanspiele an Björn Beilstein. Bereits in der zwan-
zigsten Spielminute erhöhte die HSG auf 6:12. Einfache Gegen-
stöße und Tempospiel gegen eine schlecht zurücklaufende 
Heimmannschaft waren das Mittel zum Ziel. Zur Halbzeit erhöh-
ten die Rodensteiner auf 10:17.
In der Halbzeitpause gab es für die Rodensteiner Herren 
lediglich zu bemängeln, dass die Führung nicht schon deut-
lich höher ausgefallen war. So sollte in der zweiten Hälfte ziel-
strebiger agiert und die Räume besser ausgenutzt werden. 
Bereits in der 35. Minute erhöhte Jochen Heist auf 11:22, die 
Partie schien zu diesem Zeitpunkt entschieden. Im Spielverlauf 
änderte sich auch in den folgenden Minuten nichts mehr. Einzi-
ger Schönheitsfehler war Erik Sponagels dritte Zeitstrafe in der 
49. Minute (14:28). Danach profitierte die HSG weiterhin von 
der Manndeckung und jeder Spieler erhielt Spielanteile und 
konnte einen Teil zum Sieg beitragen. Den Endpunkt der Partie 
markierte abschließend, mit seinem zehnten Treffer, Björn Beil-
stein, zum 21:38.
Es ist zu resümieren, dass die HSG Rodenstein einen rundum 
ungefährdeten Auswärtssieg einfuhr. Durch einfachen Hand-
ball ergaben sich viele Chancen, besonders die offene Mann-
deckung bot viele Räume.
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Gedenkveranstaltung 
anlässlich der Novemberpogrome

Das Bild zeigt das szenische Spiel der Schülerinnen und Schü-
ler von DS-Kursen („Darstellendes Spiel“) unter Leitung von Bri-
gitta Gsell.
Die Besucherinnen und Besucher waren sich einig: Es war eine 
bewegende, fesselnde und zugleich informative Gedenkver-
anstaltung - eine würdige Feierstunde, die einen weit größeren 
Rahmen verdient gehabt hätte. Doch wie bereits in den Vorjah-
ren war die Aula der Georg-August-Zinn-Schule Reichelsheim 
zur Gedenkveranstaltung am vergangenen Freitag anlässlich 
des 81. Jahrestags der Novemberpogrome von 1938 mit den 
155 Schülerinnen und Schülern der Jahrgangsstufe 10, den 9. 
Hauptschulklassen, der Förderschulklasse 2 sowie den zahlrei-
chen Kolleginnen und Kollegen, Gästen und Mitwirkenden voll-
besetzt. Schulleiterin Kirsten Gebhard-Albrecht rief gleich zu 
Beginn der Veranstaltung in ihrer Eröffnungsrede die schreckli-
chen Ereignisse des 9. November 1938 in Erinnerung.
Die Juden in Deutschland erlebten jene Nacht vom 9. auf den 
10. November 1938 als eine schreckliche Zeit, in der sich die 
Gewalt der Nationalsozialisten endgültig Bahn brach. Hunderte 
Juden wurden dabei grausam ermordet. Über tausend Syna-
gogen, Geschäfte, Wohnungen und jüdische Friedhöfe vielen 
den Flammen zum Opfer oder wurden zerstört. Die Novem-
berpogrome markieren den Übergang von der Diskriminierung 
und dem unterschwelligen Antisemitismus, über den offenen 
Hass, bis hin zur systematischen Verfolgung der Juden, welche 
knapp drei Jahre später in den Holocaust mündete.
Gerade vor dem Hintergrund, dass Antisemitismus auch heute 
wieder ein Thema ist, machte Gebhard-Albrecht deutlich, „dass 
wir nicht verdrängen dürfen, was passiert ist“. Folglich sei es 
wichtig „wachsam und aufmerksam zu sein“. Die Gedenkver-
anstaltung an der GAZ würdigte die Schulleiterin als einen 
wichtigen Beitrag, um den Opfern jene „Ehre zu erweisen, die 
ihnen im Leben versagt worden war“.
Schulpfarrer Dieter Keim, der seine Ansprache unter den Titel 
„Mensch und Faschismus“ stellte, knüpfte nahtlos daran an: 
„Wir gedenken heute nicht dem, was geschehen ist, sondern 
dem was getan wurde.“ Unter Bezugnahme auf Artikel 1 des 
Grundgesetzes hob Keim hervor, dass es nicht selbstverständ-
lich sei, dass Menschen in Würde leben könnten. „Und die 
Täter waren mitten unter uns: Der Nachbar, der Kollege aus 
dem Sportverein, der Mitbürger“, so Keim. Eindrucksvoll schil-
derte der Schulpfarrer was Faschismus ist und wie er funktio-
niere, wie er klare Feindbilder schaffe und den Täter selbst das 
Gefühl gebe, das Richtige zu tun und Teil einer Gemeinschaft 
zu sein, die denke, das Richtige zu tun. „Man ist das Problem 
los, den anderen zu ertragen, weil er anders ist“, so Keim, der 
hinzufügte, dass es für Faschisten nie einfach sei, das Anders-
sein zu ertragen. „Doch gerade hierin besteht der Kern von 
Menschenwürde, denn dieses Anderssein heiße Toleranz“, 
stellte Keim fest.
Einen bewegenden Höhepunkt bildete schließlich das szeni-
sche Spiel, das das Leid der Odenwälder Juden in der NS-Zeit 
auf Grundlage der beiden Bücher und Originalbriefe von Ruth 
David aus Fränkisch-Crumbach thematisierte. Die Konzeption 
und Darstellung ging dabei auf die Schülerinnen und Schüler 
von DS-Kursen unter Leitung von Brigitta Gsell zurück. 

Tag der offenen Tür 
an der GAZ Reichelsheim

Zum Tag der offenen Tür lädt die 
Georg-August-Zinn-Schule Rei-
chelsheim für Samstag, den 23. 
November 2019 herzlich ein. Von 
10 - 13 Uhr besteht dann die Gele-
genheit, in aller Ruhe die gesamte 
Bandbreite des Angebotes der 
Schule kennenzulernen.

Eingeladen sind vor allem alle die Schülerinnen und Schüler, 
die im nächsten Schuljahr auf die GAZ wechseln möchten: Sei 
es von der vierten Klasse der Grundschule auf die weiterfüh-
rende Schule, in die E-Phase der gymnasialen Oberstufe oder 
grundsätzlich aus persönlichen Gründen.
Wie in den Vorjahren ist das Vorbereitungsteam unter der Lei-
tung von Stufenleiter Frank Rosenberg bereits dabei, wieder ein 
attraktives Programm zu organisieren. Die Palette ist dabei bunt 
und vielfältig: Station machen können angehende Schülerinnen 
und Schüler beispielsweise bei verschiedenen AGs, den Musik-
klassen, Naturwissenschaften und Sprachen. Auf den Gängen 
werden Gruppen des Faches „Darstellendes Spiel“ bzw. der 
Theater-AG unterwegs sein und in den Klassenräumen finden 
Präsentationen zu Austauschfahrten statt. Ferner hat die Medio-
thek der Schule geöffnet und der Elternbeirat sowie der Schulför-
derverein stellen sich vor. Für Eltern werden darüber hinaus wie-
der Führungen durch die Schule organisiert und auch für Kaffee, 
Kuchen und Getränke ist wieder bestens gesorgt.
Für Fragen stehen schließlich im zentralen Eingangsbereich 
wieder Schul- und Stufenleitungen Rede und Antwort, sodass 
dieser Tag eine sehr gute Möglichkeit bietet, die ganze Vielfalt 
des Angebotes an der Georg-August-Zinn-Schule Reichels-
heim kennenzulernen.
Raoul Giebenhain

Ausbildungsmesse 
verbindet Schule und Beruf

Das Bild zeigt die zahlreichen Schülerinnen und Schüler bei 
der Eröffnung der Ausbildungsmesse in Reinheim.
Die Ausbildungsmesse der Volksbank in Reinheim war das Ziel 
der beiden 9. Realschulklassen der Georg-August-Zinn-Schule 
Reichelsheim. Dort hatten die Schülerinnen und Schüler Gele-
genheit sich über Ausbildungsplätze, Praktika, Bewerbungs-
gespräche und vieles mehr zu informieren. Mehr als fünfzig 
Institutionen, Organisationen und Betriebe stellten sich auf 
mehreren Etagen des Volksbankgebäudes vor.
„Den Besuch der Messe als Baustein der Berufsorientierung 
an der GAZ bereiten die Lehrkräfte im Unterricht vor und nach, 
sodass der Bezug zum einzelnen Schüler hergestellt wer-
den kann und die individuelle Entwicklung weiterhin im Zent-
rum steht“, erklärt hierzu Klassenlehrer Patrick Eckert, der die 
Schülerinnen und Schüler der GAZ an diesem Messesamstag 
gemeinsam mit Klassenlehrer Dieter Keim und Martina Sche-
menau begleitete. Die Lehrer der GAZ nutzten dabei auch die 
Gelegenheit, um bestehende Kontakte zu Kooperationspart-
nern zu vertiefen. Patrick Eckert / Raoul Giebenhain
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Mit szenischen Darstellungen und einer Präsentation wurden 
die Kinder an das Thema herangeführt. In den Klassen ging es 
zunächst darum, das Bewusstsein für die Müllproblematik und 
den eigenen Umgang mit Plastik zu wecken, um dann damit zu 
arbeiten.
Neben theoretischen Unterrichtssequenzen wurde auch ganz 
viel gebastelt und produziert. Aus den Mülleimern der Schule 
wurden „Müllmonster“, aus alten und leeren Milchtüten wurden 
Vogelhäuser und Kressebeete. Die Erstklässler gestalteten das 
„Meer der traurigen Fische“. Außerdem wurden Sportbeutel 
bemalt und Wachstücher - als umweltbewusste Alternative zur 
Folie - hergestellt. Auch die Lehrerinnen und Lehrer der Fürther 
Grundschule waren begeistert von der Arbeit, die durch die 
Oberstufenschülerinnen und -schüler geleistet wurde.
„Es ist wichtig, auf Umweltprobleme aufmerksam zu machen 
und im eigenen Umfeld aktiv zu werden“, so ein Schüler der 
GAZ. Die Projektgruppe verfolgte dieses Ziel bereits im gesam-
ten Schuljahr mit verschiedenen Aktionen zum „Plastik fasten“ 
an der GAZ. Diesen Gedanken weiterzutragen war den Schü-
lerinnen und Schülern wichtig und damit waren sie an den bei-
den Tagen im Oktober nun sehr erfolgreich.
Begleitet wurden die Schülerinnen und Schüler der GAZ wäh-
rend des gesamten Projekts von ihren Lehrern Kirsten Berg 
und Patrick Eckert sowie der Grundschullehrerein Conny Fleck.
Patrick Eckert / Raoul Giebenhain

Maler- und Lackierertruck 
macht Halt an der GAZ

Eine Ausbildung im Handwerk steht bei vielen Jugendlichen 
nach wie vor nicht gerade an oberster Stelle der Berufswün-
sche. Unter dem Slogan „Deine Zukunft ist bunt“ machte des-
halb auch in diesem Jahr der „Maler- und Lackierertruck“ der 
Firma Brillux wieder Station an der Georg-August-Zinn-Schule 
Reichelsheim.
Dabei konnten die Klassen 8a, 8b, 8c und FÖL 2 der GAZ das 
Maler- und Stuckateurhandwerk hautnah erleben und erfahren, 
welche Aufgaben in den Ausbildungsberufen auf die jungen 
Menschen warten.

Der letztjährige Jahrgang 13 entwickelte das Stück und der 
hiesige Jahrgang 12 überarbeitete und inszenierte es. „Stück 
ohne Titel“, so habe man das szenische Spiel genannt, erklärte 
Gsell den Zuhörern, weil man dem, was geschehen sei, kei-
nen Namen geben könne und einem für das, was geschehen 
sei, die Worte fehlen. Um diese Leere zu füllen, kamen in dem 
Stück Opfer und Zeitzeugen zu Wort, unter ihnen Kinder, deren 
Eltern verschleppt oder in Konzentrationslagern ermordet wur-
den. Schließlich wurden die Namen jener Jüdinnen und Juden 
aus Reichelsheim, Pfaffen-Beerfurth und Fränkisch-Crumbach 
genannt, die deportiert wurden.
Absolute Stille herrschte schließlich bei der Schweigeminute 
zum Gedenken an die jüdischen Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Gersprenztals, zu der Geschichtslehrer Dr. Dirk 
Strohmenger, der die gesamte Veranstaltung organisiert und 
vorbereitet hatte, abschließend aufrief. Die Musiklehrer Kon-
rad Dudzus, Manfred Kilthau und Joschka Althoff gaben der 
Gedenkveranstaltung mit jüdischen Instrumentalstücken einen 
würdigen Rahmen. Begleitet wurden die Schülerinnen und 
Schüler an diesem Vormittag durch ihre jeweiligen Geschichts-
lehrerinnen und -lehrer. Damit konnte gewährleistet werden, 
dass der Geschichtsunterricht die Schülerschaft nicht nur auf 
das Thema der Novemberpogrome 1938 fachlich vorberei-
ten, sondern auch die Nachbesprechung im Anschluss best-
möglich stattfinden konnte. Den besonderen Stellenwert der 
Gedenkveranstaltung unterstrich die hohe Zahl der anwesen-
den Gäste und Ehrengäste, unter ihnen der Vorsitzende des 
Schulfördervereins Erich Krichbaum, die Schulelternbeirats-
vorsitzende Irene Gutberlet, der ehemalige Bürgermeister der 
Gemeinde Reichelsheim Gerd Lode, Dr. Waltraud Frassine von 
der evangelischen Kirchengemeinde in Reichelsheim, Daniel 
Serra da Silva von den Jugendwerkstätten Odenwald, Barbara 
Linnenbrügger von der Frauen-Geschichtswerkstatt Odenwald, 
Nicole Kelbert-Gerbig von der Stiftung der Sparkasse des 
Odenwaldkreis und Klaus Derge, der jüngst die Ausstellung 
„Künstler im Exil“ an der GAZ eröffnete.
Raoul Giebenhain

Schulübergreifendes Klimaprojekt 
erfolgreich durchgeführt

Zwanzig Oberstufenschüler der Georg-August-Zinn-Schule 
Reichelsheim erlebten an zwei spannenden Tagen, wie 
gewinnbringend es ist, mit Kindern in der Grundschule am 
Thema „Plastikmüll und seine Folgen für Natur und Umwelt“ 
zu arbeiten und gemeinsam aktiv über ein Problem, das alle 
betrifft, nachzudenken.
„Das war spitze“ schallte es durch die Müller-Guttenbrunn 
Grundschule in Fürth, als die Projekttage zu Ende waren. Ein 
wenig traurig waren die Grundschüler aber auch, „kommen die 
Großen morgen wirklich nicht mehr?“ war unter den Kindern in 
Fürth zu hören.
Zu Recht stolz waren die Schülerinnen und Schüler der GAZ, 
dass sich die lange Vorarbeit, die vielen Ideen und Umset-
zungsdiskussionen und zusätzlichen Treffen außerhalb des 
Unterrichts gelohnt hatten und sie ein so erfolgreiches Projekt 
auf die Beine stellen konnte.
Dabei betreuten die Schülerinnen und Schüler jeweils im Tandem 
alle Klassen der Grundschule und führten engagiert und souverän 
ein jeweils ganztägiges Programm, das den Jahrgängen ange-
passt war, durch. Eingeleitet wurden die Tage jeweils mit einer 
Kurzgeschichte zum Umgang mit Müll und vor allem Plastik. 
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Theaterring Darmstadt e.V.
Besuchergruppe Modautal – Reichelsheim
Die Besuchergruppe Modautal und Reichelsheim im „Ring 
X“ des Theaterring Darmstadt fährt am Donnerstag, dem 28. 
November 2019 zum Hessischen Staatsballett in das Große 
Haus des Staatstheaters Darmstadt zur Aufführung „Der Nuss-
knacker“ von Tim Plegge nach Pjotr Iljitsch Tschaikowski.
Der Theaterbus startet in Michelstadt um 17:25 Uhr und fährt 
über Kainsbach, Brensbach, Reichelsheim, Winterkasten, 
Modautal, Ober-Ramstadt nach Darmstadt und zurück.
Interessenten wenden sich bitte an die Gruppenleiterin  
Margarete Bickelhaupt, Modautal, Telefon (06254) 517,  
Email: bickelhaupt@t-online.de.

Vollbepackt mit Technik, Versuchsanordnungen, interaktiven 
Lernstationen und sogar kleinen Vortragsräumen bot der nicht 
zu übersehende Showtruck damit direkt auf dem unteren Schul-
hof der GAZ wieder eine zentrale Anlaufstelle im Rahmen der 
Berufsorientierung. „Unser Dank gilt den Betreuern des Trucks, 
den ausgebildeten Fachkräften, mit denen sich unsere Schüle-
rinnen und Schüler austauschen konnten, aber auch der Firma 
Farben-Volk für deren erneute Unterstützung des Projekts“, so 
Christian Hofmann, der als Lehrer für die Berufsorientierung an 
der GAZ zuständig ist.
Raoul Giebenhain, StR
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Bannoser Komödie ausverkauft!

So schnell kann’s gehen….Die Bannoser bedanken sich sehr 
herzlich bei ihren Zuschauern und treuen Fans für den über-
wältigenden Erfolg, denn nach nur zwei Tagen (!) war auch die 
Zusatzveranstaltung der turbulenten Komödie „Und alles auf 
Krankenschein“ am 14.02.20 bereits wieder ausverkauft. Das 
ist rekordverdächtig! Vielen Dank!
Die Erfolgskomödie ist nun restlos ausverkauft.
Gespielt wird das Stück „Und alles auf Krankenschein“ im Jahr 
2019 noch an den kommenden beiden Wochenenden, dann 
machen die erwachsenen Bannoser erst einmal Winterpause 
und überlassen den Bannoser-Kids die Bühne.

Bannoser Kids spielen „Der gestiefelte 
Kater“ - Vorverkauf hat begonnen
Die Kleinsten der Brensbacher Theatergruppe zeigen an sechs 
Terminen, genauer am 07./08., 14./15. und 21./22.12.19, das 
bekannte Märchen „Der gestiefelte Kater“. Mit viel Humor, gro-
ßer Spielfreude und toller Musik erwarten die Bannoser Kids 
ihre Zuschauer (ab 6 Jahren) jeweils um 16 Uhr. Die Karten zu 
den Vorstellungen gibt es im Otto Shop von Anita Eidenmüller 
in der Karl-Maser-Str. 11 in Brensbach (06161/877131) zum 
Preis von 6 €. Die Bannoser Kids freuen sich auf Euren und 
Ihren Besuch im Dezember!
Zum Inhalt:
Der alte Müller stirbt und hinterlässt drei Söhne. Nach dem Tod 
ihres Vaters erbt der Erstgeborene die Mühle, der zweite Sohn 
erhält den Esel und der dritte Sohn einen scheinbar wertlosen 
Kater. Doch dieser Kater hat es in sich: Er ist der menschli-
chen Sprache mächtig und auch sonst ein sehr cleveres Tier. 
Er kann den Müllersjungen davon überzeugen, ihn am Leben 
zu lassen und ihm ein Paar schöne Stiefel zu schenken. Zum 
Dank verspricht der Kater dem Jungen, dass er ihm zu Reich-
tum und Ansehen verhelfen wird. Wie ihm das gelingt, erfahren 
die Zuschauer an den letzten drei Adventswochenenden immer 
samstags und sonntags im Bannoser Theater.

„Die ganze Familie 
will Abschied 
nehmen.“  
WIR SCHAFFEN DEN 
WÜRDEVOLLEN 
RAHMEN. 

Heidelberger Straße 5
64395 Brensbach

Tel. 06161– 409
www.bestattungen-schnellbaecher.de

Abschied mit Würde und Herz 
in Brensbach und Umgebung

Wir kommen
gerne

zu Ihnen.

 (06164)
1238

Wir helfen Ihnen, dass Sie solange wie möglich in Ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben können.

  Häusliche Grundp�ege, hauswirtschaftliche 
Versorgung und Betreuungsangebote

  Ärztlich verordnete Behandlungsp�ege

  Essen auf Rädern, Fahrdienste

  Verhinderungsp�ege bei Krankheit oder Urlaub 
der p�egenden Angehörigen

Ambulanter P�egedienst Heilmann
Siegfriedstraße 26 • 64385 Reichelsheim / Beerfurth

Tel.: 06164 1238 • Fax: 06164 5009928

E-Mail: mail@p�egedienst-heilmann.de
Internet: www.p�egedienst-heilmann.de



Fränkisch-Crumbach - 16 - Nr. 46/19 

Urlaubsfreuden trotz Diabetes
(djd-k). Mehr Sicherheit im 
Urlaub für insulinpflichtige 
Diabetiker können moderne 
Systeme zur kontinuierlichen 
Gewebeglukosemessung in Echt-
zeit (kurz: rtCGM) wie beispiels-
weise das „Dexcom G6“ geben. 
Der Sensor mit einem zwei Haar 
breiten Platinfaden am Bauch 
misst alle fünf Minuten den 
Gewebezuckerwert und sendet 
diesen an einen Empfänger oder 
das Smartphone. Vorteile: Der 
Sensor ist bis zu einer Tiefe von 

zwei Metern wasserdicht und 
der Transmitter speichert etwa 
beim Schwimmen die gemes-
senen Werte bis zu drei Stun-
den. Blutige Messungen zum 
Beispiel am Strand mit Eis und 
Sand an den Händen sind passé, 
denn das rtCGM-System wird ab 
Werk kalibriert geliefert, sodass 
das Piksen im Normalfall ganz 
entfällt. Bei drohenden Über- 
oder Unterzuckerungen ertönt 
gemäß individuell eingestellter 
Warnungen ein Alarmsignal.

Für Best Ager und Partygänger
(djd-k). Für Schüler und junge 
Erwachsene ist WhatsApp aus 
der täglichen Kommunikati-
on nicht mehr wegzudenken.  
Aber auch 85 Prozent der über 
65-jährigen Smartphone-Nutzer 
chatten einer aktuellen Studie 
zufolge über Messenger-Dien-
ste. Bisher war für deren Nut-
zung zwingend ein klassisches 
Smartphone erforderlich. In-
zwischen gibt es Alternativen. 
Besonders seniorengerecht sind 
beispielsweise spezielle Smart-
phones im Klapphandy-Format. 
Die Handhabung muss einfach 

sein. Im Klapphandy „Empo-
ria Touchsmart“ sind zum Bei-
spiel wichtige Funktionen wie 
WLAN, Bluetooth, Taschenlam-
pe und Kamera integriert. Der 
Messenger-Dienst WhatsApp 
ist vorinstalliert und lässt sich 
schnell per Kurzwahltaste auf-
rufen. Das smarte Klapptelefon 
ist zwar für Best Ager ausgelegt, 
jedoch ist eine ganz andere Ziel-
gruppe ebenfalls davon ange-
tan: „Zu unseren Kunden zäh-
len auch User, die ein robustes 
Partyhandy suchen“, erklärt 
Emporia-CEO Eveline Pupeter.

www.Traumurlaub-See.de
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Das perfekte Umfeld für Ihre Anzeige.

Werben Sie da, wo Ihre Kunden sind.

Die Odenwald-Ausgaben

Gesamt oder individuell.
Durch kombinieren Geld sparen.

Wie hätten Sie es denn gerne? Sie möchten in Ihrem örtli-
chen Amtsblatt werben. Oder Sie möchten gleich in ein paar 
Mitteilungsblättern ganz nach Ihrer persönlichen Auswahl 
mit einer Anzeige werben.

Ich freue mich
auf Ihren Anruf

Andreas Heck
Gebietsverkaufsleiter

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230
a.heck@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Sie können aber auch in mehreren Zeitungen Ihre 
Anzeige schalten. Ganz wie Sie es wünschen. 
Das Tolle dabei, so kommen Sie in den Genuss von 
günstigen Anzeigen-Kombinationen.

Wir beraten Sie gerne.

Ich freue mich
auf Ihren Anruf

Andreas Heck
Gebietsverkaufsleiter

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230
a.heck@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

mit einer Anzeige werben.

Ich freue mich
auf Ihren Anruf

Andreas Heck
Gebietsverkaufsleiter

Sie können aber auch in mehreren Zeitungen Ihre 
Anzeige schalten. Ganz wie Sie es wünschen. 
Das Tolle dabei, so kommen Sie in den Genuss von 
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Kfz-Versicherung: Wechselfrist naht
Nicht nur der Beitrag zählt
Der Winter naht und damit auch das Fristende für alle, die 
zum 1. Januar 2020 ihren Kraftfahrtversicherer wechseln 
möchten. Darauf weist Bernd Sandtner, Versicherungs-
experte der SIGNAL IDUNA Gruppe in Fränkisch- Crum-
bach, hin.

In Sachen Versicherungsschutz fürs geliebte Blech sollte 
nicht nur ein günstiger Beitrag zählen. Wichtig ist eine aus-
reichend hohe Versicherungssumme in der Haftpflichtversi-
cherung. Sinnvoll ist eine Pauschaldeckung von 100 Millionen 
Euro, um auch schwere Schadenfälle abzudecken.
Dieses und noch viel mehr bietet der aktuelle Kraftfahrttarif der 
SIGNAL IDUNA. Er ist für Privat- und gewerbliche Kunden in 
den Ausprägungen Basis und Premium zu haben. Basis bietet 
einen soliden und im Marktvergleich günstigen Grundschutz 
gemäß den Empfehlungen der Verbraucherorganisationen. 
Einige Bausteine sind optional abschließbar wie etwa Schutz-
briefleistungen oder die freie Werkstattwahl.
Wer Wert legt auf Flexibilität und eine leistungsstarke Ab-
sicherung, ist mit Premium gut beraten. So zeichnet sich 
die Produkt-Linie beispielsweise durch eine 24-monatige 
Neu- oder Kaufwertentschädigung aus. Damit ist der Ver-
sicherte geschützt gegen finanzielle Verluste nach einem 
Totalschaden infolge eines Unfalls oder Diebstahls. Zudem 
beinhaltet Premium ein umfassendes Absicherungspaket 
für Elektroautos oder Hybridfahrzeuge mit E-Kennzeichen.
Ein weiteres Plus: Eigenschäden sind bis zu einer Höhe von 
50.000 Euro versichert. Dies wird dann wichtig, wenn der 
Versicherungsnehmer mit seinem Pkw Schäden an seinen 
eigenen Sachen verursacht, zum Beispiel dem Garagentor 
oder seinem Zweitfahrzeug.
Für junge Fahrer bis 30 Jahre ist der wählbare Telematik-
Baustein „sijox AppDrive“ interessant. Diesen gibt es für 
Premium und Basis: Hiermit kann der Versicherte je nach 
Fahrweise einen Bonus erhalten. Unter den vielen Premium 
vorbehaltenen Bausteinen befinden sich unter anderem ein 
Rabattschutz, der Personenschutz, der sogar Haustiere 
im Auto absichert, ein spezieller Auslandsschadenschutz 
oder der Autoschutz. Letzterer verlängert beispielsweise 
die Neuwertentschädigung auf drei Jahre.
Mit ihrem Kleinflottenmodell hat die SIGNAL IDUNA auch an 
Gewerbekunden aus Handwerk und Einzelhandel gedacht. 
Er gilt für Fuhrparks zwischen drei und neun Firmenfahrzeu-
gen: vom PKW über Verkaufsfahrzeuge, LKW und Anhänger 
bis hin zu Arbeitsmaschinen.
Übrigens: Bis spätestens zum 30. November muss die Kündi-
gung beim Versicherer eingetroffen sein, damit die Änderung 
zum Jahresbeginn 2020 wirksam werden kann.
Bei Interesse hilft Ihnen Bernd Sandtner, Generalagentur der 
SIGNAL IDUNA Gruppe, Erbacher Str. 17, 64407 Fränkisch-
Crumbach, Telefon (0 61 64) 64 205 00 - info@bsandtner.
de gerne weiter.

- Anzeige -

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise durch die Zeit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-3

79
-7

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur17,90 € *

DER      -BUCHTIPP!

…eine Bilderreise in die Vergangenheit.

IS
B

N
: 9

78
-3

-8
65

95
-4

10
-7

buch@wittich.de

Bestellung unter:

LINUS WITTICH Medien KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein
Tel. 06643/9627-383 · www.wittich.de

(*zzgl. Porto und Verpackung)

nur19,00 € *
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Gerne können Sie zu unseren Öffnungszeiten bei uns vorbei kommen. 

Telefonische Terminvereinbarung erwünscht. 
Wir machen die Bilder und Sie können diese gleich mit nehmen. 

Ambulante Pflege
! Häusliche Kranken- und Altenpflege
! Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuung
zu Hause
! Stundenweise Betreuung

Pflegeteam Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47
64720 Michelstadt

Tagespflege
! Montag bis Samstag von 8-16 Uhr
! Abhol- und Heimbringservice 
! Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee
! Vielfältige Aktivitäten

Pflegeberatung
! Beratung pflegender Angehörige

Tagespflege Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47

64720 MichelstadtTelefon 06061-703845 ! www.pflegeteam-wolf.de

64711 Erbach - Carl-Benz-Str. 15 - 06062-9556266

Familienanzeigen online buchen: www.wittich.de

UrlaUb 
am See?

Tel. 039932-825201
www.traumurlaub-see.de

Einfach die Kfz-
Versicherung
wechseln: einfach
ganz in Ihrer Nähe.

Wechseln Sie jetzt zur Kfz-Ver
sicherung der SIGNAL IDUNA.
2019 zum achten Mal in Folge
von Focus Money als „Fairster
Kfz-Versicherer“ ausgezeichnet.

Generalagentur
Bernd Sandtner
Erbacher Str. 17
64407 Fränkisch-
Crumbach
Telefon 06164 6420500
www.signal-iduna.de/
bernd.sandtner

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2177
Fränkisch-Crumbacher Nachrichten
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SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

IBAN DE Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, 
Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, 
Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

www.wittich.de/Objekt72388

Bankeinzug

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bargeld liegt bei

Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Ihre private Kleinanzeige Auflage 52.000

Einfach buchen und einmalig allen Ausgaben dabei sein.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem Wort, jeder Zahl, jedem Satz-
zeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

*Ihre Kleinanzeige erscheint in allen diesen Ausgaben:
Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch- 
Crumbach, Groß-Bieberau, Hesseneck, Hirschhorn, Höchst, Lützelbach, 
Michelstadt, Mossautal, Modautal, Reichelsheim, Rothenberg, Sensbachtal

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt72388
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

schon ab 

10,- €

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 15,- € inkl. MwSt.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Sammler sucht alles militärische
aus 1. u. 2. Weltkrieg von A-Z (Or-
den, Uniformen, Dolche, Stahl-
helme, Verleihungsurkunden, Zink-
wannen, Spielzeug vor 1945 usw).
Zahle bar. Tel. 0176/74719126

Fahrrad-Reparaturen  
Vor-Ort, Hol- und Bring-Service, alle 

Marken und Ersatzteile, in kurzer 
Zeit. KTM Räder zu top Preisen! 

Tel. 0171 3641643
www.schmidt-adventureparts.de

Suche Haus mit Garten oder

Baugrundstück von privat in Beer-
felden / Erbach u Michelstadt /
Eberbach. Keine Ortsteile!
Tel.:0152/5610 3968

Fränkisch-Crumbach: Mann, 61
Jahre, zuverlässig, sucht neue Auf-
gabe: Organisationstalent, Senio-
renbetreuung, PC, etc., PKW vorh.
Mobil/Whatsapp.: 0178-7618696.

Übernehme kostengünstig

Haushaltsauflösungen, verwert-
bares wird angerechnet, besen-
reine Übergabe Güzel Orkan Tel.
01777384779 oder 06062/9195787

Kärcher Nassreiniger Puzzi 8/1
C zum Nass reinigen für Polster
und Teppichboden VHB 150,00 €
Tel. 0171/9454538

Brennholz, Heu und Walnüsse

zu verkaufen. Hoffarth, Rohrbach.

Tel. 0160/97703814 oder 06164/

1255

Suche 3- 4 Zi.-Whg. mit

Terrasse oder Balkon evtl. auch

zum Kauf. Nur in Hirschhorn – Ers-

heim. Tel. 0152 26675540

Sammler kauft militärische

Orden, Urkunden, Ehrenzeichen,

Uniformen, Fotos. Bitte alles anbie-

ten. Tel. 06061 73445

Liebhaber sucht Sandsteintröge!
Krautstand, Brunnentrog, rund
oder viereckig. Abholung. Zahle bis
1.000 €. Tel. 0163 6387391

Mann sucht Arbeit, streichen,
tapezieren, Trockenbau, Laminat
und Fliesenverlegung. Tel. 0152/
04148229

Reisebegleitung gesucht. Bin
w., 51 J. und möchte gerne über
Weihnachten verreisen, aber nicht
allein. Getrennte Kassen + Einzel-
zimmer erwünscht. Zuschriften
unter Chiffre 18077854 an den Ver-
lag.

Wir scannen Ihre 

DIAS und Filmstreifen
-alle Filmstandarts - Alles auf DVD 

Wir holen ab und liefern an

Tel. 06229 - 70 88 10

Wir kaufen Ihren Gebrauchten
Hohe KM, o. TÜV. 

Tel. 06255-1335 od. 0171-3586519

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

3 Zimmer, EBK, Bad, 66 m²,
separater Eingang an NR in Groß-
Bieberau ab Dez. oder später zu
vermieten. Tel. 06162-2144

Stellplätze betoniert zum
abstellen von Wohnmobile/Wohn-
wagen und Bote zu vermieten. Tel.
06164/912886 oder 0171/8164406

Nette Frau sucht 2 ZKB.

Ebenerdig u. stufenlos. (Wenige
Stufen wären eventuell machbar).
Wald/Feldrandlage in/um Frän-
kisch-Crumbach. Kleiner Garten
wäre schön. Tel. 0176 43689010

Oberzent-Beerfelden: 3-ZKB,
Gartenbenutzung, Pkw-Stellplatz,
Erstbezug, zu vermieten. Gesucht
werden solvente Mieter mittleren
Alters, keine kleinen Kinder, keine
Haustiere. Die Wohnung ist teilein-
gerichtet (schöne alte Möbel u.
Lampen, aber auch neue Dinge,
Einbauküche), da sie als Ferien-
wohnung genutzt werden sollte.
Wir sind erreichbar ab 17 Uhr unter
0151-22418484

Weihnachtsgeschenk! 2

FischerTechnik Grundkästen, 1
Erweiterungskasten, 1 ganze Kiste
Zubehör mit Anleitungen. Alles Top
Zustand, ungefähr ab 10 Jahre.
Tel. 06164-1003

Oberzent/Beerfelden City: 3 ZKB
DG-Wohnung, 63 qm, Wasch- und
Kellerraum, ZH, mit Autostellplatz,
sofort z. verm. Kontakt 06068-
47322

Garage oder Carport gesucht.

Erbach-Innenstadt. Tel. 0170-

5706451 ab 19 Uhr

Suche Seniorenbetreuungs-

stelle tagsüber für Haushalt (put-
zen, kochen, Arztbesuche, einkau-
fen etc.), PKW vorhanden. Handy
0170/9830214

Suche dringend 2-3-Zimmer-

Wohnung, mit Balkon und Keller
im Raum Bad König/Brombachtal/
Erbach/Michelstadt bis 700 € WM.
NR, mittl. Alter, Festanstellung. Tel.
0175/3726038 oder abends
06063/58594

45 mm Massivholz-Block-

bohlensauna WEKA/Lulea, B 175
x L 192 x H 200, Ofen 380 V, Top-
Zustand. Kompl. 1000,- € VHB.
Tel. 06161/2343

Haushaltsauflösung am 16.11.19
von 9 -18 Uhr in Lützelbach- Seck-
mauern, Beckshöhe 27, Tel.
015903765521.
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Zuverlässige putzerfahrene

Hilfe für 2-Personen-Haushalt,

3 Std. wöchentlich in Michelstadt
gesucht. Tel. 06061-965858

Container zum abstellen von
Möbeln/Hausrat und anderes ab
01.12.2019 zu vermieten. Tel.
06164/912886 oder 0171/8164406

Suchen Haushaltshilfe für

Senioren-Haushalt (putzen,
waschen, bügeln) ca. 5 Stunden/
Woche in Oberzent/OT., KFZ erfor-
derlich Tel.: 0170-8387026 (bitte
Nachricht hinterlassen, wir rufen
zurück)

Welche Privatperson kann mir

helfen bei Problemen an Laptop
oder Smartphone gegen Entschädi-
gung in Hirschhorn o.näherer
Umgeb. Zuschriften unter Chiffre
18099060 an den Verlag.

Sanfter Mann zum Kuscheln und
Warmhalten gesucht von zärtl.
Frau, 50+, mittelschlank, um
gemeinsam besser die kalten Tage
zu überstehen und evtl. gemein-
sam in den Frühling zu gehen.
Zuschriften unter Chiffre 18098317
an den Verlag.

Altbau-Wohnung im Denkmal, 3-
Zimmer, mit offener Wohn-Ess-
Küche, Bad, ca. 130qm, z.g.T. mit
Lehmwänden, ALL IN Miete, ab 15.
Dezember verfügbar, Tel.: 0177-
6940828

Wem gehts wie mir? Mit Anfang
50 ganz alleine! Bitte schreibt mir.
Vielleicht ergibt sich eine schöne
Freundschaft daraus. Zuschriften
unter Chiffre 18098298 an den Ver-
lag.

Bauplatz für Einfamilienhaus

im Bungalowstil in Breuberg/
Sandbach gesucht! Zuschriften
unter Chiffre 18098614 an den Ver-
lag.

Verkaufe funktionierenden Agria
Balkenmäher 5300 an den meist
Bietenden. Anzusehen in Ober-
zent/Hezbach. Tel. 06061/9589747
oder 0152/04484497

Baby-Laufstall, Bauerntisch, 110
x 90 mit Schublade, Baby-Hoch-
stuhl, Couchtisch rund mit Stein-
platte, ca. 80 cm, zu verkaufen.
Tel. 06062/4195

Günstig zu verkaufen!

Playmobilbaukran 10€, künstl.
Weihnachtsbaum 1,20m groß 10€,
4 Pck. Laminat Buche original ver-
packt 40€, Tel.: 06063/5770605

Dame sucht zu Höchstpreisen

Pelze, Perücken, Abendgarderobe,
Taschen, Nähmaschinen, Möbel,
Gardinen, Gobelins, Gemälde,
Zinn, Porzellan, Bleikristall, Silber-
besteck, Schmuck u. Mode-
schmuck, Uhren aller Art, Militärsa-
chen und Nachlässe, kostenlose
Beratung und Besichtigung, sowie
Anfahrt, Tel.: 06934-874711

RENOVIERUNG-HAUS-

WOHNUNG! Fachmann sucht
Arbeit: Streichen, Tapezieren.
Holzarbeit, Laminat/PVC, Putz,
Fliesenverleg. Tel. 0160-92093465

Dachdecker übernimmt Dacharbeiten 
aller Art.  Telefon 0175-7116917

Tüchtiger Frühaufsteher für

Winterdienst gemäß Satzung in
Bad König Höhenstr. 13 (Nähe Kli-
nik) auf Minijob-Basis gesucht.
Gute Bezahlung! Spätere Aufsto-
ckung auf Arbeiten um Haus und
Garten möglich. Berger, Tel.
06063/912445

Suche Nebenbeschäftigung im
Bereich Betreuung für Senioren
(Einkäufe, Haushaltsführung, Arzt-
besuche, etc). Ausbildung zur
Betreuungsassistentin nach § 43b
vorhanden. Zuschriften unter Chif-
fre 18100271 an den Verlag.

Netter Kuschelbär sucht nette
schl. Kuschelmaus 20-45 J., Hob-
bys: Schwimmen, Sauna, Reisen.
Sie sollte ehrlich und treu sein für
eine feste Beziehung. Tel. 0151/
64691962

Finkenbach, 3 Zimmer, EBK, Bad
neu mit FBH, 90 qm, Keller,
Abstellkammer, Terrasse 400,-€ +
NK + 2 MM Kaution Tel. 06068-
940380

Beerfelden Zentrum: 2 ZKB 55
qm, EG, Pelletsheizung, Garage,
250,-€ + 80,-€ NK, 2 MM KT Tel.
0175-5554674

Auf einem Bauernhof

Abstellflächen aller Art anzubie-

ten! (Stall, Scheune, Halle) Tel.

06068/1253 oder 0171-6855146

Gasherd Standmodell, 4

Flammen, nur 18 Mon. in

Gebrauch, Backofen unbenutzt.

VHB 180,-€ Tel. 06061/2936

Wir sammeln Möbel für Bosnien.

Werden abgeholt. Tel. 06062/

913855

Rentnerin 70 Jahre sucht in

Oberzent bez. Gammelsbach, 2

ZKB 55 m² Tel. 06068-1622

Oberzent: Sofaelement
Chippendail bestehend aus: Sofa,
zwei Sessel, Tisch u. Lampe, sehr
gut erhalten, zu verkaufen. VHB
750€, Tel.: ab 17 Uhr 0151-
22418484.

Gut erhaltenes Kinderzimmer

bestehend aus Kinderbett, Kleider-
schrank, Wickelkommode, Regal
usw. zu verkaufen. VHB 350.-€
Tel. 06164-54444

Oberzent/Beerfelden 5 ZKB, 107
qm, EBK, Balkon, Keller, Autostell-
platz, Garten, neu renoviert ab
sofort zu vermieten. Tel. 0151
67958078 ab 17 Uhr erreichbar

Grundstück in Ober-Hainbrunn

602 m² von Privat für 8.000,-€ zu

verkaufen. Tel. 07253-32968

Suche Haushaltshilfe für eine

ältere Dame, 1 x 3 St./Woche.

Handy 0170/3510111

Odenwälder Fellstubb
H U N D E S A L O N  

An der Hornsmühle 8 • 64395 Brensbach

Tel. 01525-6058270       www.fellstubb.de

Gartenarbeiten aller Art
Baumschnitt und Baumfällung, Heckenschnitt, 

Wurzelstockfräsen, Rasenarbeiten, Rollrasen, etc.
Inkl. Entsorgung Grünschnitt

Tel. 01525 8425826 (Brensbach + ca. 20 km)   E-Mail: schudera@web.de

Brombachtal:
ca. 120 m² Wfl., ca. 60 m² 
Nutzfläche, ca. 1.000 m² Gst., 
Bauj. ca. 1989, KP 275.000 €

Tel.: 01 57 / 30 43 06 34

Service-Leistungen rund im/um Haus, 
Hof und Garten, Kurierfahrten

Tel. 0171/5252314 – Gerhard Lösel

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Tel. 0 61 62 - 21 31, Fax 91 19 99,
Mobil 01 70 - 2 97 29 00
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Schmaderer

LIEFERSERVICE+ENTSORGUNG

Sand-Kies-Schotter-Humus

... keine Standzeitmiete!!!

Inh. Bernhard Pfuhl
64354 Reinheim
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Ausverkauf
Weihnachts- & Dekoartikel

Sa., 16. + So., 17.11. von 14.00 - 18.00 Uhr
Hofreite Nieter · Schulstr. 15 · Brensbach-Wersau

Der freundliche Laden für Bücher und Geschenke

Darmstädter Str. 11 • Telefon 06164-3785

       Annahmestelle für Privat- und Familienanzeigen      

                            in den Fränkisch Crumbacher Nachrichten     

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Rund ums Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

BCD
CONTAINERDIENST

www.bcdcontainerdienst.de    info@bcdcontainerdienst.de

 BCD Containerdienst GmbH & Co. KG
Zeller Gewerbezentrum 27 | 64732 Bad König/Zell | Tel.: 0 60 63 - 91 35 47

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK
      Containerdienst & Wertstoffhof 
      Abfallentsorgung und Verwertung  
      Vermietung von Baumaschinen 
      Baggerarbeiten & Schüttgutbaustoffe

www.koenders-gartenbau.de
Almenweg 13 • 64756 Unter-Mossau • Tel. 06062/61671

Besuchen Sie das kleine Garten-Event
Planen Sie Ihren Garten jetzt
und wir bauen für Sie 2020
20.10.2019, von 11:00 - 18:00Uhr

Im beheizten Innenbereich
Wir nehmen uns Zeit und freuen uns auf Sie

Durchblick auch an kalten Tagen
Eine Fensterheizung schützt vor beschlagenen Scheiben und Schimmel

(djd). Sobald es kühler wird, 
sammelt sich auf der Innensei-
te vieler Fenster Feuchtigkeit. 
Verantwortlich dafür sind die 
großen Temperaturunterschiede 
zwischen frostigen Bedingungen 
draußen und angenehmer Wär-
me im Inneren. Bei beschla-
genen Scheiben handelt es sich 
keineswegs nur um ein optisches 
Ärgernis. Die sich ansammelnde 

Feuchtigkeit kann mit der Zeit 
den Fensterrahmen beschädigen 
oder Schimmelbildung beschleu-
nigen. Holzfenster sind natur-
gemäß besonders empfindlich, 
aber auch bei Kunststofffenstern 
sollte man stehende Feuchtig-
keit nach Möglichkeit verhindern. 
Fensterheizungen stellen dafür 
eine einfach nachrüstbare und 
wirksame Lösung dar.

Unsichtbare Wärmequelle für 
die Fenster

Das Erwärmen der Glasflächen 
sorgt jederzeit für klaren Durch-
blick, auch an frostigen Winter-
tagen. Zu diesem Zweck wird 
ein dünnes Heizelement um 
den Randbereich des Fensters 
geklebt. Die Fensterheizung 
etwa von T-Stripe ist so gut wie 
unsichtbar und beeinträchtigt 
somit die Optik nicht. Der wesent-
liche Nutzen für die Bewohner: 
Kondenswasser kann durch das 
Erwärmen der Fensterinnensei-
te gar nicht entstehen, Schimmel 
wird damit der Nährboden ent-
zogen. Gleichzeitig verbessert 
sich insgesamt das Raumklima 
und auch die Lebensdauer der 
Fenster verlängert sich erheb-
lich. Ein weiterer positiver Effekt 
des Fensterheizsystems: Durch 
die Erwärmung am Fenster-
rand strahlt die Wärme von der 
Glasfläche in den Raum und 

unterstützt somit ein behag-
liches Wohnklima. Unter www.t-
stripe.com gibt es ausführliche 
Informationen und eine direkte 
Bestellmöglichkeit im Shop.

Einfach nachzurüsten und 
bequem zu bedienen

Das Nachrüsten der Fenster-
heizung ist einfach und schnell 
erledigt: Das Heizelement benö-
tigt lediglich üblichen Haus-
haltsstrom aus der Steckdose. 
Heimwerker können das System 
selbst installieren. Wer möchte, 
kann aber auch einen Elektro-
installateur vor Ort beauftragen. 
Das System lässt sich komforta-
bel und energiesparend bedie-
nen. Die Steuerung erfolgt über 
ein Thermostat, sodass sich die 
Fensterheizung an die aktuelle 
Scheibentemperatur anpasst 
und sich automatisch ein- und 
ausschaltet.

Eine Fensterheizung sorgt für Durchblick bei jedem Wetter. Der Feuchtig-
keits- und Schimmelschutz ist selbst fast unsichtbar und lässt sich einfach 
nachträglich montieren. Foto: djd/www.t-stripe.com/Maximilian Hron
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Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angebote
vom 18.11.2019 bis 23.11.2019

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | Siedlerweg 20 | 64407 Fr.-Crumbach
Telefon 06164 50611  |  www.odenwaelder-metzgerei.de

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 08:00 – 12:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr. 08:00 – 18:00 Uhr • Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

Magerer Kasseler 
Goldgelb geräuchert, herzhaft im Geschmack.  1 kg 9,50 €
Fein marinierte Medaillons 
Aus der zarten Schweinelende. 1 kg 13,90 €
Odenwälder-Würstchen  
Kalt oder warm, schmecken immer! 100 g 0,99 €
Krakauer geräuchert 
Aus eigener Herstellung, richtig lecker. 100 g 1,09 €
Frühstücksfleisch im Geleemantel 
Gehört zu einer guten Brotzeit einfach dazu. 100 g 0,99 €
Die Putenfleischwurst 
Rund im Geschmack, zart im Biss. 100 g 1,09 €

Inhaber: H.J. Eps        0170 - 525 45 21

Odenwälder Grünschnittservice

Häckselarbeiten, auch im schwierigen Gelände!
Garten- und Landschaftsbau

Regenwasser-Nutzanlagenbau
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum

im Gelände, an und in Gebäuden 

Hochdruck-Reinigungsarbeiten

Fällung & Schnitt von Bäumen, Sträuchern, Hecken und Wiesen
Spezialfällungen, Obstbaumschnitt, Grünschnittentsorgung,

Grundstückspflege, Objektservice, Rasen vertikutieren,
Totholzentfernung, Baumstumpfentfernung bis 40 cm tief

Garten- Neu und Umgestaltungen, Mauer + Pflasterarbeiten 
aus Beton oder Naturstein, Terrassen aus Holz oder Stein, 
Zaunbau, Bewässerungssysteme, Rollrasen, Pflanzarbeiten

Wege, Mauern alles wird wie neu!



Bus- und Reiseunternehmen Kofler
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Do. 21.11.19, 19 Uhr
Do. 05.12.19, 19 Uhr

Stellenmarkt aktuell
Bildung
Beruf
Erfolg
Zukunft
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Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach
06161 512 | info@germanngmbh.de

www.germanngmbh.de

Innovativ.
Brennstoffzelle: Extrem niedrige 
Heizkosten und Strom dazu!

Tier der Woche JONY
Der Verein „Tiere in Not Odenwald
e.V.“ sucht ein Zuhause für JONY.
Jony ist ein sehr schöner, freund-
licher, neugieriger und großer Grand
Anglo Francais/Poitevin Rüde, der
im Januar 2014 geboren ist. Jony ist
verschmust und sucht die Nähe zum
Menschen. Mit ander Hunden ver-
trägt sich Jony gut. Die Anglo
Francaise gehören zu den französi-
schen Laufhunden und laufen mit
Begeisterung und ausdauernd gerne
lange Strecken. Wider aller
Vermutungen brauchen sie aber kei-
nen Leistungssport täglich. Es reicht
einen sportliche Familie, die gerne
viel Zeit in der Natur verbringt. In der Natur blühen fast alle Laufhunde auf:
riechen, suchen, spielen, da vergessen sie gerade am Anfang, dass da am
Ende wer an der Leine ist. Rassebedingt sollte Jony im Gelände erst einmal
an der Schleppleine bleiben. Für die Laufhunde ist es immer von großem
Vorteil, wenn sie als Zweithund gehalten werden oder in der Familie, wo die
meiste Zeit jemand da ist. Jony könnte auch ohne Problem mit auf die
Arbeit.Wenn Sie JONY einmal kennenlernen möchten, können Sie sich an
Gerlinde Feser unter 0152-29589726; E-Mail: shop@puppentreff.de; das
TINO-Büro unter 06063/939848 wenden oder sich vorab auf www.tiere-in-
not-odenwald.de informieren.

Anzeige

anzeigen.wittich.de


